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 Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1862: 2x 5 Rp. olivbraun auf kl. Briefstück mit der raren wie attraktiven Schiffspost-
Abstempelung "PASSAGIERBUREAU ALPNACH-GESTAD" (AW 3116). Attest Hunziker. 5 600 (€ 540)
5 Rp. braun mit Abart: Doppelprägung in der '5' links unten und in 'FRANCO', farbfr. 
und üblich gez. (zwei leicht kurze Zähne unten), klar entw. "BERN 20.II.79-4". Befund 
Marchand (2004) SBK = CHF 2'000. 30.DP2 150 (€ 135)
1862/81: Lot zwei Doppelprägungen, einmal davon kopfstehend mit 5 Rp. braun auf 
weissem Papier, die Doppelprägung hier nur deutlich bei der Ziffer '5' links unten sowie 
in 'FRANCO', einmal auf Faserpapier, beide Marken farbfr., regelmässig gez. und gut 
zentriert, beide klar entwertet. Zwei Atteste Hermann (2019) SBK = CHF 2'600. 

30.DP2,45.
DP1 250 (€ 225)

1874: 2 Rp. hellrotbraun im Viererblock, farbfr., gut. zentr. und gez., drei Werte in 
postfrischer, ein Wert in ungebrauchter Erhaltung. Attest Guinand (2016) SBK = CHF 8'200+. 37a 4*/** 1'000 (€ 900)
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1881: 5 Rp. braun auf Faserpapier zus. mit Stehender 1882 20 Rp. orange auf weissem 
Papier (2 Einzelstücke, ein kurzer Zahn), beide farbfr., und vorab einwandfrei, je klar und 
übergehend entw. mit schwarzem "BREMGARTEN 20 IV 82" auf Briefstück. Attraktive 
Mischfrankatur aus dem ersten Monat der Stehenden. Signiert Zumstein; Attest Renggli 
(1991). 45+ 66A 5 150 (€ 135)

15 Rp. gelb auf Faserpapier, farbfr. und normal gez., unten noch gutzähnig, sauber entw. 
"BOLTIGEN 28 III ..". Befunde Renggli (1991), Guinand (2019) SBK = CHF 700. 47b 100 (€ 90)
40 Rp. grau auf Faserpapier, farbfr. und wie üblich etwas unregelmässig gez., klar entw. 
"ZÜRICH .. IV.82-8". Attest Marchand (1995) SBK = CHF 5'000. 50 500 (€ 450)
50 Rp. lila auf Faserpapier, farbfr., gut zentr. und einwandfrei gez. Prachtstück, klar entw. 
"ST. GALLEN 1 X 81 - 8". Das früheste bekannte Verwendungsdatum für diese Marke, 
Befund Nussbaum (1974); Attest Abt (1989) SBK = CHF 800. 51 300 (€ 270)
1 Fr. golden auf Faserpapier, farbfr. und gut gez., klar entw. mit rechtem Teil eines 
Fahrpoststp. "...THORN / ... MAI 82". Attest Liniger (1982) SBK = CHF 1'800.      52 250 (€ 225)

Sitzende Helvetia gezähnt (1862/81): Briefe

1862: 2 Rp. grau (Einzelstück und Paar), farbfr. und voran gut gez. (ein stumpfer Zahn bei 
Einzelmarke oben links), klar und übergehend entw. mit kursivem Stabstp. OBERHOF mit 
nebenges. "FRICK 7 SEPT 68" auf komplettem Faltbrief nach Wittnau, um einen Rappen 
überfrankiert.       28 6 150 (€ 135)
2 Rp. hellgrau und 3 Rp. tiefschwarz, je als senkr. Paar, farbfr. und vorab sehr gut gez. 
(obere 3 Rp.-Marke mit stumpfer Zähnung oben), jede Marke klar und übergehend entw. 
"TROGEN 1 AUG 65 7 M" auf kompl. Faltbrief nach Siegershausen bei Kreuzlingen TG, 
rücks. mit Transit St. Gallen, Winterthur und Weinfelden. Attest Hermann (2017) SBK = CHF 
650+.      28a+ 29b 6 200 (€ 180)
2 Rp. grau mit 1863 20 Rp. orange (Eckfehler) und 1867 10 Rp. rot, farbfr. und vorab 
gut gez., zart und voll aufgesetzt entw. "LUGANO 16 X 72" auf Nachnahme-Karte nach 
Locarno, rücks. mit Ankunftsstp. vom Folgetag.      28+ 32+ 38 6 150 (€ 135)
2 Rp. grau und 10 Rp. rot auf weissem Papier, farbfr. und üblich bis gut gez., je ideal und 
übergehend entw. "ANDELFINGEN 21 V 73" auf Belegexemplar der Andelfinger Zeitung, 
versandt als Nachnahme-Drucksache mit violettem Adressaufkleber an die Gantverwaltung 
in Trüllikon. Eine ungewöhnliche Versendung, hier nicht unter Streifband, ein attraktives 
Stück.      28+ 38 6 100 (€ 90)
3 Rp. schwarz, farbfr. und vorab üblich gez. (zwei stumpfe Zähne, etwas zahnfleckig), klar und 
übergehend entw. mit Stabstp. "WALDHÄUSERN b/. FLIMS" auf Streifbandteil nach Basel. 
Um einen Rappen überfrankierte Drucksache. Attest Hunziker (1963).      29 6 150 (€ 135)
1874: Ganzsachen-Postkarte 5 Rp. braun mit Zusatzfrankatur Sitzende 1862 3 Rp. schwarz 
und 1874 2 Rp. oliv, farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. "FEUERTHALEN 
11 X 74", verschickt nach Berlin mit vorders. Ankunftsstp. (13/10). Vor-UPU Tarif nach 
Deutschland, Attest Rellstab (1992).       P5+ 29+ 37 6 100 (€ 90)
1862: 3 Rp. schwarz und 1874 2 Rp. oliv, farbfr. und gut gez., zart und leicht übergehend 
entw. mit Stabstp. DODTNACH (AW 1153) auf Umschlag nach Siegershausen, rücks. mit 
"SIEGERSHAUSEN 6 XII 76".       29+ 37 6 150 (€ 135)
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3 Rp. schwarz (senkr. Paar und Einzelwert) und 1874 2 Rp. oliv, als Viererblock geklebt, farbfr. und 
üblich gez., zart und voll aufgesetzt entw. "LAUSANNE 10 II 76" auf Umschlag nach Tolochenaz, 
um einen Rappen überfrankiert. Befund Marchand (2007) SBK = CHF 850+.      29+ 37 6 150 (€ 135)
3 Rp. schwarz im Sechserblock (oben zwei kl. Zahnfehler, rechts unten abgestumpfter 
Eckzahn) zus. mit 2 Rp. braunoliv, farbfr., zart und übergehend entw. "BIASCA -6 IX 
78" auf Nachnahme-Umschlag (Teil der oberen Klappe fehlt) des 'Officio delle Ipoteche 
Riviera' nach Osogna. Eine aussergewöhnliche Frankatur zur Darstellung des 20 Rp. - 
Nachnahmeportos. Attest Guinand (2004).      29a+ 37d 6 400 (€ 360)
5 Rp. braun, farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. mit seltenem Fingerhutstp. 
"ALTSTÄTTEN 14 NOV. 67 Ct ZÜRICH" (Gruppe 104, nicht in AW) auf Faltbrief nach Zürich mit 
rücks. Ankunftsstempel.      30 6 100 (€ 90)
Tüblibrief 5 Rp. braun mit Zusatzfrankatur 5 Rp. gelblichbraun, farbfr. und einwandfrei 
gez., der Wertstempel der Ganzsache entgegen der Vorschriften ideal klar entw. mit Stabstp. 
"DAVOS-GLARIS", die Freimarke ist ungestempelt geblieben, mit nebenges. "DAVOS-
PLAZ 26 I 70", versandt nach Basel, rücks. mit Transit LANDQUART und Ankunftsstp. 
vom Folgetag. Attest Guinand (2019).      30b 6 150 (€ 135)
5 Rp. braun mit sehr frühem Perfins "SCS" der Schweizerischen Kreditanstalt (Baer S21), 
farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. "ZÜRICH 20 XII 77" auf Ganzsachen-
Postkarte zu 5 Rp. braun nach Mulhouse mit nebenges. "MÜLHAUSEN i. ELS 20/12 77 
8-12 N.". Die Schweizerische Kreditanstalt war nach Baer die erste Firma, die ab 1874 
Perfins verwendete, auch schon vor ihrer Zulassung durch die schweizerische Post am 22. 
April 1876, hier eine schöne Verwendung ins Elsass.      30 6 150 (€ 135)
5 Rp. braun, zwei farbfr. und einwandfrei gez. Einzelwerte, zus. ideal, dekorativ und zentr. 
entw. mit Strahlenstp. ASCONA  mit nebenges. "LOCARNO 25 MAI 66 7 S" auf 'Campione 
senza valore' nach Einsiedeln mit rücks. Ankunftsstp. (28 MAI 66). Ein attraktiver und 
interessanter Faltbrief als Muster ohne Wert versandt mit kristallklarem Strahlenstempel, 
der Inhalt beschäftigt sich mit dem Druck versch. Andachtsbilder und ist an die Druckerei 
Benziger gerichtet, der Brief ist also auch für den Sammler der Stehenden Helvetia von 
Interesse. Signiert Fulpius; Attest Guinand (2019).      30a 6 200 (€ 180)
5 Rp. braun im senkr. Paar (oben links def.), klar und übergehend entw. "ZÜRICH 17 V 81 
XII" auf nettem koloriertem Umschlag nach Baden mit Motiv 'Schwan mit Pöstlermütze' 
mit rücks. Ankunftsstp. vom gleichen Tag.      30 6 150 (€ 135)
Tüblibrief 10 Rp. mit Zusatzfrankatur 5 Rp. braun im Paar, farbfr. und üblich gez., die Freimarken 
klar und voll aufgesetzt entw. mit Stabstp. AVERS-CRESTA mit nebenges. "ANDEER 1 V 77" 
und handschr. Vermerk "5 Betrag erh." nach Heidelberg, rücks. mit Ankunftsstp. vom Folgetag. 
Ursprünglich unterfrankierter Brief aus Graubünden nach Deutschland, der Fehlbetrag wurde 
noch im Nachhinein eingehoben, Attest Renggli (2005).      30 6 150 (€ 135)
5 Rp. braun im waagr. Viererstreifen, farbfr. und durch Randklebung üblich gez. (oben und links 
Zahnfehler), klar und voll aufgesetzt entw. mit zwei Abschlägen des Kastenstp. "CHARGE G.. 
N.." sowie leicht übergehend mit Stabstp. CHESEAUX auf vollständigem eingeschr. Faltbrief 
nach Chatelard bei Montreux, rücks. mit Transit Lausanne und Bahnpoststp. Geneve-Sion 
sowie Ankunftsstp. Montreux (1 MAI 65 M 8). Attest Marchand (1990).      30 6 150 (€ 135)
5 Rp. braun im Viererblock, farbfr. und gut gez., die Einheit klar und zentr. entw. mit einem 
Abschlag des Fingerhutstp. "MELLINGEN 30 AUG." (AW 4447) mit nebenges. CHARGE-
Kastenstp. auf Faltbrief nach Muri.      30 64 150 (€ 135)
5 Rp. braun im Viererblock, farbfr. und üblich gez. (ein stumpfer Zahn), die ganze Einheit 
klar, dekorativ und diagonal gesetzt entw. mit zwei Abschlägen des Stabstp. "MOUTIER 
GR. V." mit nebenges. "MOUTIER 1 AVRIL 67" auf Nachnahme-Faltbrief nach Undervelier 
mit rücks. Transit "PORRENTRUY 2 AVR. 67".      30 64 150 (€ 135)
1879: 5 Rp. braun und 10 Rp. rot, sauber entw. mit zwei Abschlägen des Balkenstp. 
RUDOLFINGEN, auf NN-Formular (zerfällt in Einzelteile) über Fr. 5.65 adressiert nach 
Gysenhard, Nebenstp. "Andelfingen 6. XII.79" und "Trüllikon 6. XII".      30+ 38 (6) 150 (€ 135)
1862: 5 Rp. braun und 1867 10 Rp. rot, beide farbfr. und normal gez., je klar und übergehend 
entw. mit Stabstp. WALTALINGEN auf Nachnahme-Faltbrief nach Stammheim mit rücks. 
Ankunftsstp. (25 IX 74).      30+ 38 6 150 (€ 135)
5 Rp. braun und 1867 10 Rp. rot im waagr. Paar, alle farbfr. und normal gez., je ideal klar und 
übergehend entw. mit Zwergstp. "TRÜLLIKON 26 II" mit nebenges. "ANDELFINGEN 
26 II 73 VII" auf Umschlag nach Tübingen mit rücks. Bahnpost Constanz - Basel und 
Ankunftsstp. (26/2).      30+ 38 6 150 (€ 135)
5 Rp. lilabraun Einzelmarke und Paar mit 10 Rp. anilinrot, farbfr. und vorab einwandfrei 
gez. (10 Rp. rechts unten stumpfer Eckzahn), das Paar zunächst sauber entw. mit Stabstp. 
NIVA auf eingeschr. Lokalbrief nach Cevio, die beiden Einzelmarken erst dort sauber entw. 
"CEVIO 16 X 80". Korrektes Porto mit 5 Rp. für den Lokalbrief und 20 Rp. Chargé-Gebühr 
im Tarif vom 1. September 1876. Attest Guinand (2016).      30f+ 38e 6 150 (€ 135)
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10 Rp. blau, der rechte Teil einer senkr. halbierten Marke, farbfr. mit vollständiger, mit der 
Schere geschnittenen Zähnung, zart und übergehend entw. "CHIASSO 14 FEVR 63 2 S." 
auf vollständigem Faltbrief nach Mendrisio mit rücks. Ankunftsstp., irrtümlicherweise vom 
13 FEB 64. Ein ansprechender Tessiner Brief mit dieser seltenen Frankatur, Attest Guinand 
(2018) Zu Spez = CHF 10'000.      31a SF a 6 2'000 (€ 1'800)
10 Rp. dunkelblau, farbfr. und einwandfrei gez., sauber und übergehend entw. CHARGÉ 
mit nebenges. "BELP 19 DEC 63" auf vollständigem Faltbrief nach Gerzensee. Attest 
Guinand (1993).      31b 6 100 (€ 90)
10 Rp. blau, vier Einzelwerte aus Platzgründen als Treppenfrankatur geklebt, farbfr. und gut 
gez., klar und übergehend entw. mit vier Abschlägen des Stabstp. "St. STEPHAN" (AW 2300) 
auf portogerechtem kleinformatigem Faltbrief (Seitenklappen fehlen) nach Crémines, ein 
interessanter Brief. Der Empfänger Aimé Gobat war Berner Grossrath von 1862-1874 und 
Holzhändler, Mitglieder seiner Familie stellten den Bürgermeister in Crémines für fast drei 
Jahrhunderte von 1679-1971.      31 6 200 (€ 180)
10 Rp. blau und 1863 20 Rp. orange, farbfr. und gut gez. (etwas Patina), zus. zart und zentr. 
entw. "BAD SCHINZNACH SCHWEIZ" im Oval (AW 3702) mit nebenges PD und "BRUGG 
8 AUG 64 5 A" auf Umschlag nach Monza, rücks. zwei schweizerische und zwei italienische 
Bahnpoststempel sowie Ankunftsstp. (10 AGO 64). Ein seltener Entwertungsstempel, 
Befund Eichele (2010).      31+ 32a 6 200 (€ 180)
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1863: 20 Rp. orange, die linke untere Hälfte einer diagonal halbierten Marke, farbfr. und 
einwandfrei gez. mit nebenges. "CHENE 6 JUIN 66 7 M" auf Faltbrief nach Zofingen, die 
halbierte Marke wurde als Frankatur nicht akzeptiert und der Brief mit '15' Rp. taxiert, dies 
mit Rötel vermerkt, rücks. Transit Genf und Bahnpost "LUZERN-OLTEN-LUZERN" sowie 
Ankunftsstp vom gleichen Tag. Eine korrekte Behandlung des Briefes, da Halbierungen 
schon sehr lange nicht mehr zur Frankatur zugelassen waren. Gemeinschaftsattest von der 
Weid & Marchand (2004), Attest Guinand (2019) Zu Spez = CHF 12'000.      32 SF a 6 2'000 (€ 1'800)
Württemberg: Faltbrief 1865 Schwamendingen nach Maulbronn mit Paar der 20 Rp. orange, 
farbintensiv und gut gez., klar und leicht übergehend entw. mit altem Datumsstempel der 
kantonalen Zürcher Postverwaltung "SCHWAMENDINGEN 6/5" mit Bruch der Randlinie, 
vorders. mit '9' (Kreuzer) Weiterfranko, rücks. mit schweizerischen und württembergischen 
Bahnpoststp. sowie Ankunftsstp. (7. MAI 65). Der Brief wurde gewendet und von 
Maulbronn am 8. Mai 1865 weitergesandt als portofreier Amtsbrief nach Tuttlingen. 40 Rp. 
- Tarif in den Postverein, ein reizvoller und interessanter Brief.       32 6 150 (€ 135)
1863: 20 Rp. orange (stumpfe Zähne links oben) und 1 Fr. golden im senkr. Paar zus. mit 
1878 40 Rp. grau, vier farbintensive Werte, jeder ideal zentr. entw. "LANDQUART 13 IV 
79" auf Transportquittung der Westbahn von Pontarlier nach Landquart.      32+ 36+ 42 6 150 (€ 135)
1864: 1 Fr. goldbronze gelblich zus. mit 1867 10 Rp. rot, beide farbfr., gut gez. und zentriert, 
je klar und übergehend entw. mit schwarzem "NEUCHATEL 10 X 67 III LET. EX." mit 
nebenges. PD im Rahmen, rotem franz. Grenzübergangsstp. "SUISSE PONTARLIER", 
rotem "N. YORK BR. PKT. PAID" sowie Leitvermerk "Per Steamer Via Queenstown" auf 
Umschlag nach New York, rücks. mit Bahnpoststp. Bern - Pontarlier. Brief im Tarif vom 
Juli 1862 bei Leitung über Frankreich bis zum Bestimmungsort, interessanter und sauberer 
Brief, Attest Renggli (1997) SBK = CHF 1'400+.      36b+ 38a 6 300 (€ 270)
1 Fr. golden mit 1867 30 Rp. ultramarin und 50 Rp. lila, alle drei Werte farbfr. und gut gez., 
je klar und übergehend entw. "LUZERN FAHRPOSTAUFGABE 24 IV 78" mit nebenges. 
Firmenstp. BANK IN LUZERN auf Nachnahme-Umschlag über 157,20 Franken, versandt 
nach Wolhusen mit rücks. "WOLHAUSEN 25 IV 78". Sehr schöne dreifachbunte Frankatur, 
Attest Rellstab (1992).      36c+ 41+ 43 6 200 (€ 180)
1874: 2 Rp. oliv, farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. mit Stabstp. CAMPASCIO 
mit nebenges. "POSCHIAVO 24 III 81", auf dekorativer Firmenmitteilung eines Händlers 
für Veltliner Weine aus dem Puschlav nach Scanfs GR.      37 6 100 (€ 90)
2 Rp. hellrotbraun, farbfr. und üblich gez., klar und übergehend entw. mit Stabstp. 
HÖCHSTETTEN auf Verlobungs-Anzeige nach Sumiswald mit rücks. Ankunftsstp. (28 VI 
74).      37a 6 150 (€ 135)
2 Rp. fahlbräunlicholiv auf weissem Papier in Mischfrankatur mit Ziffermuster 10 Rp. 
rosa auf weissem Papier, beide farbfr. und einwandfrei gez., je ideal und übergehend entw. 
"ANDELFINGEN 8.V 82 X" auf Schleife des Volksblatts in Andelfingen, versandt als 
Nachnahme-Drucksache an das Stadtnotariat in Winterthur, rücks. mit Gantanzeige zur 
Versteigerung des Nachlass eines Kupferschmieds. Seltene Mischfrankatur, Attest Guinand 
(2019) Zu Spez = 1'750.      37f+ 55a 6 300 (€ 270)
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Perfin 1867: 10 Rp. rot mit grosser 'T' - Lochung der Firma Thomann & Leicht Zürich (Baer 
T1), farbfr. und üblich gez. (Eckzahnfehler unten links), zart und übergehend entw. "ZÜRICH 
7 IX 80-7" auf Faltbrief nach Liverpool, dort mit '3d' taxiert, vorders. Ankunftsstp. (SP 10 
80).      38 6 100 (€ 90)
1867: 10 Rp. rot, farbfr. und einwandfrei gez., klar und übergehend entw. mit Stabstp. 
"Montreux" und "AMBULANT No 3 12 IV 78 I 8" auf Umschlag nach Sursee mit rücks. 
Ankunftsstp. vom Folgetag. Attest Guinand (2007).      38c 6 100 (€ 90)
10 Rp. rot, farbfr. und gut gez., klar und voll aufgesetzt entw. mit PD im Kasten, zudem 
übergehend "BELLINZONA 27 X 68 IX" auf Faltbrief nach Intra mit rücks. Ankunftsstp. 
vom gleichen Tag. Ein attraktiver Brief im Grenzrayon mit dekorativem Firmenaufkleber in 
Gold & Violett 'CLEMENTE MOLO / Bellinzona'.      38 6 100 (€ 90)
10 Rp. rot, farbfr. und normal gez., ideal klar und übergehend entw. mit Stabstp. VOLKEN mit 
nebenges. "ANDELFINGEN 6 MÄRZ 68" und CHARGE im Kasten auf kleinformatigem 
Faltbrief nach Andelfingen. Portogerechtes Einschreiben im Lokalrayon.      38 6 100 (€ 90)
Ganzsachen-Streifband 2 Rp. oliv mit Zusatzfrankatur Sitz. 10 Rp. rot, farbfr. und üblich 
gez., klar und übergehend entw. "BASEL 4 VI 81 - 3", als Nachnahme verschickt und 
innerhalb von Basel retourniert. Attest Berra-Gautschy (2012).      S7+ 38 6 100 (€ 90)
10 Rp. rot auf Ausschnitt aus Geldanweisung zu 30 Rp., farbfr. und üblich gez., klar und 
dekorativ entw. mit übergehendem "Par Télégraphe".      38 6 150 (€ 135)
10 Rp. rot, farbfr. und vorab gut gez., je ideal und voll aufgesetzt entw. mit Stabstp. DORF 
mit nebenges. "ANDELFINGEN 6 MAI 68 2 A" auf Nachnahme-Umschlag nach Zürich.  
    38 6 150 (€ 135)
10 Rp. rot, zwei farbfr. und vorab gut gez. Einzelwerte, nacheinander am 12. VIII. und 22. 
VIII 1874 auf demselben Faltbrief verwendet, je ideal und übergehend entw. "OBERWYL I.S. 
12./22.VIII 74" (AW 6207), verschickt nach Wimmis, rücks. mit jeweiligem Transit Weissenburg 
und Ankunftsstp. Wimmis. Ein schöner loaler Brief aus dem Simmental BE.      38 6 150 (€ 135)
10 Rp. lilarosa im Viererblock, entw. mit vier Abschlägen des Balkenstp. KL. 
ANDELFINGEN, auf eingeschr. Kuvert adressiert nach Winterthur, Marke oben rechts mit 
Abart 1.05 (kl. farblose Stelle durch Sandkornlöchlein hergestellt), der Block haftet nicht 
mehr original auf der Unterlage und letztere stärkere Alterungsspuren. Sign. Diena und 
Attest Guinand (1999).      38a 6 150 (€ 135)
Tüblibrief 5 Rp. braun mit Zusatzfrankatur 10 Rp. karmin (2) und 25 Rp. grün, alle farbfr. und 
sehr gut gez., zart entw. "LAUSANNE 26 XII 76" als portogerechter Nachnahme-Brief nach 
Le Brassus, rücks. mit Ankunftsstp. vom Folgetag. Attest Renggli (1991).      38c+ 40b 6 150 (€ 135)
1869: 70 Rp.- Frankatur auf sauberen Faltbrief von Zürich (4 VI 69) mit rücks. Absender-
Vign. "Fiez&Ochsner" über Luzern und den Vierwaldstättersee (Luzern-Fluelen-Luzern) an 
das ital. Postamt in Allesandria d'Egitto (AK-Stp.). Attest Marchand      38+  2x 41 6 700 (€ 630)
Bayern: Umschlag 1868ca. Bad Schinznach nach Fürth mit 25 Rp. grün, farbfr. und vorab 
gut gez. (links zwei stumpfe Zähne), zart und übergehend entw. mit schwarzem BAD 
SCHINZNACH SCHWEIZ (AW 1205), rücks. "K. WÜRTT. FAHREND. POSTAMT 2/7 Z0." 
und Ankunftsstp. "FÜRTH 4 7". Brief leicht gereinigt, eine seltene Entwertung, Attest 
Guinand (2002).      40 6 250 (€ 225)
1878: 40 Rp. grau, farbfr. und einwandfrei gez., ideal und übergehend entw. "BERN 15 
XI 81 FILIALE K.G." auf Nachnahme-Umschlag nach Thun. Ein attraktiver Brief, Attest 
Trüssel (1990).      42 6 100 (€ 90)
Postbetrug 1881: 5 Rp. braun und 10 Rp. rot auf Faserpapier in Mischfrankatur mit 
Ziffermuster 10 Rp. in der seltenen Farbnuance rosa, alle farbfr., die 10 Rp.-Werte 
einwandfrei gez., die untere Zähnung der 5 Rp. abgeschnitten, vermutlich um den sichtbaren 
Teil eines früheren Stempels zu eliminieren, jede Marke klar entw. "ETTISWYL 19 VI 82" 
mit nebenges. CHARGE-Kastenstp. auf vollständigem eingeschr. Faltbrief nach Niederwil, 
rücks. mit Transit  Schötz vom gleichen Tag. Die 5 Rp.-Marke wurde zuvor bereits schwach 
entwertet, vermutlich in Bargen und hier unentdeckt zum Schaden der Post nochmal 
verwendet. Attest Guinand.      

45c+ 46a+ 
61Aa 6 300 (€ 270)

1881: Streifband 2 Rp. ockerbraun mit Zusatzfrankatur 5 Rp. braun und 15 Rp. gelb, beide 
farbfr. und einwandfrei gez., je ideal und voll aufgesetzt entw. mit Stabstp. MAUR als 
portogerechte Nachnahme-Schleife nach Zürich. Attest Berra-Gautschy (2012) SBK = CHF 
1'000+.      S11+ 45+ 47 6 250 (€ 225)
1867: 10 Rp. rot, zwei Einzelwerte (linker Wert mit drei rep. Ecken) in Mischfrankatur mit 
Ziffermuster 2 Rp. olivbraun, alle auf Faserpapier, farbfr. und vorab gut gez., je sauber und 
übergehend entw. "WETZIKON 12 V 82" auf Nachnahme-Umschlag nach Zürich. Eine 
seltene Frankatur, Attest Guinand (2017) Zu Spez = CHF 1'250.      46a+ 58Ab 6 150 (€ 135)
1881: 15 Rp. sattgelb auf Faserpapier, farbfr. und vollständig gez., klar und übergehend entw. 
"USTER 23 III 82 X" auf Nachnahme-Umschlag im Ort. Portogerechte Lokalverwendung, 
Attest Guinand (2019) SBK = CHF 1'000.      47a 6 200 (€ 180)
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Ausrufpreis
ca. € 

15 Rp. gelb auf Faserpapier, farbfr. und gut gez., ideal und übergehend entw. "BELP 25 II 
82" auf Nachnahme-Umschlag (zweiseitig leicht verkleinert) nach Rueggisberg, rücks. mit 
Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Befund Hunziker (1971) SBK = CHF 1'000.      47 6 150 (€ 135)
15 Rp. gelb auf Faserpapier im waagr. Paar, farbfr. und gut gez., jede Marke sauber entw. 
"BÜLACH 18 XI 81" mit nebenges. CHARGE-Kastenstp. als kompletter Faltbrief nach 
Bauma, rücks. mit Transit Winterthur und Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Attest Rellstab 
(1990) SBK = CHF 2'000+.      47 6 300 (€ 270)
15 Rp. sattgelb auf Faserpapier zus. mit 1862 5 Rp. lilabraun auf weissem Papier, beide 
farbfr., gut gez. und zentriert, zus. klar und übergehend entw. mit schwarzem "SPIEZ 26 
XII 81" auf Nachnahme-Umschlag nach Bern, rücks. Ankunftsstp. vom Folgetag. Signiert 
Zumstein; Attest Renggli (1991) SBK = CHF 1'000+.      47a+ 30f 6 200 (€ 180)
50 Rp. lila auf Faserpapier, farbfr. und sehr gut gez., sauber entw. "SCHAFFHAUSEN 11 II 82" 
auf Nachnahme-Umschlag der CONCURSBEAMTUNG DES BEZIRKS SCHAFFHAUSEN 
nach Unter-Hellau. Attest Marchand (1998) SBK = CHF 1'600.      51 6 300 (€ 270)

1 Fr. golden auf Faserpapier (getrenntes Paar, rechts fehlender Zahn) zus. mit 40 Rp. grau 
auf weissem Papier (ein kl. Zahnfehler), alle farbfr. und vorab gut gez., je klar, ideal zentr. 
und übergehend entw. "ENNENDA 7 IV 82 I 4" auf Begleitadresse nach Linz mit rücks. 
Transit München. Ein attraktives und sehr seltenes Stück. Attest Guinand (1990) SBK = CHF 
9'520+.       52+ 42b 6 2'000 (€ 1'800)
Eingehende Post aus Italien 1864: Kompletter Faltbrief von Lurate-Abbate (25. Juli) nach 
Mendrisio, frankiert mit Vittorio Emanuele II 25 C. hellblau mit nebenges. "P.D." und 
Strahlenstempel CAPOLAGO, rücks. Transit Como und Ankunftsstp. "MENDRISIO 
26JUIL 64 M". Eine sehr seltene Verwendung eines Strahlenstempels als Eingangsstempel. 
Signiert Sorani.      6 100 (€ 90)

9061

(Photo = 1 197)
9062

(Photo = 1 199)
9063

(Photo = 1 199)
9064

(Photo = 1 199)

9065

9066

(Photo = 1 199)

Stadtansicht von Ennenda

9065



243. Corinphila Auktion · 15. & 17. Juni 2019 197

9059 / CHF 150
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Baden: Eingeschriebener Faltbrief 1870 Zürich nach Thiengen im Grenzrayon mit 20 Rp. 
orange und 25 Rp. grün, farbfr. und gut gez., je klar und übergehend entw. "ZÜRICH 25 
III 70 IX" mit nebenges. "P.D." und CHARGE im Kästchen, rücks. Stp. von Waldshut und 
Thiengen. Brief der zweiten Gewichtsstufe im schweizerisch-badischen Grenzrayon bis zu 
7 Meilen Abstand mit zusätzlichen 25 Rp. - Einschreibezuschlag. Attest Hermann (2017).  
    32+ 40 6 150 (€ 135)
Tüblibrief 5 Rp. 1880 Thayngen nach Randegg mit Zusatzfrankatur 25 Rp. grün und 50 Rp. 
lila (Randklebung), farbfr. und normal gez., je klar und übergehend entw. "THAYNGEN 
25 X 80" mit aufgeklebten Zettel der Fahrpost und lilanem badischem Nachnahme-Zettel 
"Vom Auslande über Singen / Nachnahme", rücks. Transit Singen und Ankunftsstp. 
vom Folgetag. Umschlag rechts verkürzt und mit Einriss, aber eine seltene Auslands-
Nachnahmesendung.      40+ 43 6 100 (€ 90)

Deutsches Reich: Okkupationsgebiet Elsass-Lothringen: Zensierter Umschlag 1871 
Genf nach Sarrebourg Lorraine mit 25 Rp. grün, farbfr. und üblich gez. (rechts einige 
stumpfe Zähne), ideal und übergehend entw. "GENEVE 11 I 71 XI" mit nebenges. PD 
und handschr. "Par l'Allemagne". Rückseitig Handstempel OBER-POSTDIRECTION FÜR 
LOTHRINGEN und Verschlusszettel für den zensierten Brief "Auf militärischen Befehl 
geöffnet / Ober Post Direction Metz". Brief nach dem Ende des Deutsch-französischen 
Krieges 1870/71, als die offiziell noch nicht zu Deutschland gehörenden Teile Lothringens 
bereits durch die deutsche Post versorgt wurden, das Porto betrug demnach auch nur 25 Rp. 
wie für das gesamte Deutsche Reich, nicht 30 Rp. wie nach Frankreich.      40 6 250 (€ 225)
Eingehend: Trauerbrieflein 1879 von Murg in Baden nach Safenwyl AG, zunächst frankiert 
mit Sitzender 10 Rp. rot, diese nicht akzeptiert, der Brief (unsauber geöffnet) nachfrankiert 
mit Pfennige 10 Pf. rot, beide farbfr. und einwandfrei gez., je klar und übergehend entw. 
"MURG 27/9 79 6-7 N.", rücks. Transit Aarau. Ein interessanter Brief, Befund Eichele 
(2019).      38 6 200 (€ 180)
Umschlag 1882 Stampa nach Heidelberg mit 25 Rp. grün auf Faserpapier, farbfr. und üblich 
gez., klar und übergehend entw. mit Stabstp. STAMPA mit nebenges. "CASTASEGNA 16 
IV 82", rücks. Transit Splügen und Ankunftsstp. (18/4). Schöner Brief von der Postablage 
Stampa im unteren Bergell über die Lombardei und den Splügen zurück nach Graubünden 
und weiter nach Deutschland.      49 6 150 (€ 135)
Frankreich: Briefvorderseite 1864 von Basel nach St. Jean de Cosne, frankiert mit 
fünf Einzelwerten der 40 Rp. grün (Zahnfehler, Bug durch drei Marken), je kräftigr 
und übergehend entw. "BASEL 13 JUNI 64 SCHW. CENTR. BAHN." mit nebenges. 
"P.D.", rotem franz. Grenzübergangsstp. "SUISSE 13 JUIN 64 ST. LOUIS" und rotem 
Postvertragsstp. "7 / A.E.D.". Ehemals fünffachgewichtiger Brief in das übrige Frankreich 
im Tarif vom August 1859.      34 6 150 (€ 135)
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Faltbrief 1864 Genf nach Crest mit 25 Rp. grün, zwei farbfr. und einwandfrei gez. 
Einzelstücke, zart und übergehend entw. "GENEVE 25 JUIL 64 3 S" mit nebenges. PD 
und rotem Grenzübergangsstp. "SUISSE AMB. MARSEILLE 25 JUIL 64", rücks. mit 
Ankunftsstp. (26 JUIL 64). Ein vollständiger und doppelgewichtiger Brief, Attest Renggli 
(2010).      34a 6 100 (€ 90)
Umschlag 1865 Genf nach Pont-de-Roide mit 5 Rp. fahlbraun (Einzelwert und 
Fünferstreifen), farbintensiv und gut gez., zart und übergehend entw. "INS 21 SEP 71" mit 
nebenges. PD im Kasten und rotem franz. Grenzübergangsstp. SUISSE PONTARLIER, 
rücks. franz. Bureau de passe '1307' und Ankunftsstempel. Eine recht seltene Kombination 
zur Begleichung des einfachen 30 Rp.-Portos nach Frankreich.      30d 6 150 (€ 135)

Umschlag 1867 Lausanne nach Paris in wertstufengleicher Buntfrankatur der 10 Rp. 
blau (2) mit der 10 Rp. rot, farbfr. und vorab üblich gez. (die rote und eine blaue 10 Rp. 
mit je einem Zahnfehler), übergehend entw. "LAUSANNE 6 MAI 67" mit nebenges. PD 
im Kasten und franz. rotem Grenzübergangsstp. "SUISSE PONTARLIER". Teil der oberen 
Klappe fehlt, eine extrem seltene Frankaturkombination auf Auslandsbrief, Attest 
Guinand (2019).      31e+ 38c 6 1'500 (€ 1'350)
Faltbrief 1868 Signau nach Le Havre mit 30 Rp. reinblau, farbfr. und gut gez., klar und 
übergehend entw. "SIGNAU 15 MÄRZ 68" mit nebenges. PD im Oval und rotem franz. 
Grenzübergangsstp. "SUISSE - BESANCON", rücks. Transit Bern, Neuchatel, Paris und 
Bahnpost Bern - Pontarlier sowie Ankunftsstp. Le Havre (16 MARS 68). Attest Renggli 
(1992) SBK = CHF 700.      41b 6 100 (€ 90)
Eingeschriebener Umschlag 1871 Bern nach Vuillafans mit seltener Einzelfrankatur 
der 1 Fr. golden, farbfr. und vorab gut gez. (Eckzahn oben links leicht stumpf), zart und 
leicht übergehend entw. "BERN 1 NOV. 71" mit nebenges. Siegelstp. des Justiz- und 
Polizeidepartments der Eidgenossenschaft in Blau, PD, CHARGE-Kastenstp, ZU SPÄT 
und rotem franz. Grenzübergangsstp. SUISSE PONTARLIER auf zweiseitig geöffnetem 
Umschlag mit intakter Versiegelung und Resten der Verschnürung, rücks. Bahnpost Lausanne 
- Herzogenbuchsee, franz. Bureau de passe '1307' und roter franz. Cachet de Chargement. 
Ein interessanter Brief der zweiten Gewichtsstufe mit 40 Rp. Einschreibezuschlag, Attest 
Rellstab (1999).      36 6 250 (€ 225)
Faltbrief 1872 Genf nach Givors mit 5 Rp. graubraun, 10 Rp. mattkarminrosa und 25 Rp. 
hellbäulichgrün (3, eine mit senkr. Bug), farbfr. und normal gez., klar und übergehend entw. 
mit Bahnpoststp. "GENEVE-BALE 24 V 72 35" mit nebenges. PD im Oval und rotem franz. 
Grenzübergangsstp. "SUISSE AMB. M.CENIS", rücks. Transit Lyon und Ankunftsstp. 
(25 MAI 72). Eine interessante Buntfrankatur für einen dreifachgewichtigen Brief, Attest 
Renggli (2001).      

30e+ 38b+ 
40c 6 200 (€ 180)
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1873: Zwei Briefe nach Paris, dabei doppelgewichtiger Faltbrief aus Genf mit zwei Werten 
der 30 Rp. ultramarin und eingeschriebener doppelgewichtiger Tüblibrief zu 30 Rp. aus 
Chaux-de-Fonds mit portogerechter Zusatzfrankatur 30 Rp. und Paar der 20 Rp. Ein 
interessantes und attraktives Paar.      6 200 (€ 180)
Grossbritannien: Umschlag 1864 von Montreux nach Sheffield, frankiert mit 60 Rp. 
kupferbronze, farbfr. und vorab gutzähnig (rechts unten Risschen in Eckzahn), sauber 
und übergehend entw. "MONTREUUX 14 NOV 64" mit nebenges. "P.D", rotem franz. 
Grenzübergangsstp. "SUISSE 16 NOV 64 PONTARLIER" und "LONDON NO 17 64 
PAID", rücks. mit Ankunftsstp. (NO 17 64). 60 Rp. - Porto im Tarif vom August 1859 nach 
der Vereinheitlichung der schweizerischen Postkreise. Teile der Oberklappe fehlen, aber 
bildseitig ein attraktives Stück. SBK = CHF 500.      35 6 100 (€ 90)
Faltbrief 1865 Genf nach London mit 60 Rp. kupferbronze (2), farbintensiv und gut gez., 
je sauber und übergehend entw. "GENEVE 19 I 65 III" mit nebenges. PD, rotem franz. 
Grenzübergangsstp. SUISSE BELLEGARDE und rotem Ankunftsstp. "LONDON JA 21 
65 PAID". Eine seltene Frankatur für einen doppeltgewichtigen Brief, Befund Rellstab 
(1984).      35 6 150 (€ 135)
Grossbritannien / Schottland: Briefvorderseite 1865 von Basel nach London, frankiert mit 
20 Rp. orange und 40 Rp. grün, farbfr. und vorab gutzähnig, sauber und übergehend entw. 
"BASEL 28 AUG 65 BRF. EXP." mit nebenges. PD im Kasten, und rotem Ankunftsstp. 
"LONDON AU 29 65 PAID", von dort am 4. Sept. weitergeleitet nach Oban Schottland 
mit zugeklebter Penny Red, diese ideal entw. mit Duplexstp. "W/38 LONDON W". 60 
Rp. - Porto im Tarif vom August 1859 nach der Vereinheitlichung der schweizerischen 
Postkreise.       32+ 34 6 150 (€ 135)
Umschlag 1866 Tramelan nach Omagh, Tyrone County, Irland mit 10 Rp. blau und 20 
Rp. orange (2), farbfr. und üblich gez., je sauber und übergehend entw. mit Fingerhutstp. 
"TRAMELAN 25 JUIL .." mit nebenges. PD im Oval, rotem franz. Grenzübergangsstp. 
"SUISSE St. LOUIS 27 JUIL. 66 AMB. B" und rotem Ankunftsstp. "LONDON PAID 29 
JY 66", rückseitig (Teile der Oberklappe fehlen, Einriss) Transit Tavannes und Basel sowie 
Ankunftsstp. Omagh (JY 30 66). Ein aussergewöhnlicher Brief aus dem Berner Jura ins 
heutige Nordirland.      31+ 32 6 250 (€ 225)
Umschlag 1869 Chur nach Haddington Schottland (obere Briefklappe fehlt) mit waagr. Paar 
(minimer Einriss) und Einzelwert der 10 Rp. karmin, farbfr. und normal gez., jede Marke 
klar und diagonal aufgesetzt entw. mit Stabstp. CHUR mit nebenges. PD und Bahnpoststp. 
"CHUR - ZÜRICH 16. IV. 69 84". Ein attraktiver Beleg aus Graubünden in den hohen 
Norden, Attest Guinand (2019).      38c 6 150 (€ 135)
Umschlag 1870 Montreux nach London mit 25 Rp. grün, farbintensiv und einwandfrei gez., 
ideal und übergehend entw. "MONTREUX 9 I 70" mit nebenges. P.D, dieses durchgestrichen, 
dann Nebenstp. "Insuffisant" und handschr. "England / Via Belgium", schliesslich brit. 
MORE TO PAY und handschr. Taxvermerk "3 ½" (p.), rücks. Transit Lausanne, Basel und 
Ankunftsstp. "LONDON JA 12 70". Ein seltener Leitweg über Belgien statt über Frankreich 
aus der Schweiz, ein attraktives Brieflein, Attest Berra-Gautschy (2008).      40 6 200 (€ 180)
Grossbritannien / Irland: Zwei Umschläge, dabei 1864 Luzern nach Ballymote mit 
Sitzender 20 Rp. orange und 40 Rp. grün und 1869 Genf nach Cork mit Sitzender 50 Rp. 
lila, beide Briefe mit vorders. PD-Nebenstp. und roten franz. Grenzübergangsstp. sowie 
rücks. Ankunftsstempeln. Erhaltung unterschiedlich aber ein interessantes Paar im 60 Rp. - 
Tarif von August 1859 und im 50 Rp. - Tarif vom Oktober 1865.      6 150 (€ 135)
Italien: Faltbrief 1866 Genf nach Rom mit 20 Rp. orange und 60 Rp. kupferbronze, beide im 
senkr. Paar, farbfr. und gut gez., je klar und übergehend entw. "GENEVE 20 FEV 66 VIII" mit 
nebenges. PD und schwarzem franz. Grenzübergangsstp. "SUISSE AMB. MARSEILLE", 
rücks. Transit Marseille und Ankunftsstp. "ROMA 24 FEB. 66". Eine seltene Frankatur für 
einen doppeltgewichtigen Brief mit franz. Schiff, Attest Renggli (1991).      32a+ 35 6 200 (€ 180)
Ganzsachen-Postkarte zu 5 Rp., 1874 Herrliberg nach Novara mit Zusatzfrankatur 25 
Rp. grün, farbfr. und üblich gez. (links ein stumpfer Zahn), zart und übergehend entw. 
"HERRLIBERG 28 VII 74" mit nebenges. PD im Kasten. Nach Italien musste auch auf 
Postkarten der Brieftarif zu 30 Rp. verklebt werden, es sind in der Literatur nur zwei weitere 
derartige vor-UPU Postkarten nach Italien bekannt.      40 6 250 (€ 225)
Kirchenstaat 1866 (23. Feb.): Faltbrief von Genf nach Rom, 20 Rp. orange (2), farbfr. und 
gut gez., je klar und übergehend entw. "GENEVE 23 FEV. 66 V" mit nebenges. "P.P.", für 
den Versand über Frankreich unterfrankiert und versehen mit Nebenstp. "AFFR.INSUFF.", 
dann direkt über Italien geleitet, dafür überfrankiert, in Rom mit 6 Baj. taxiert für den 
Versand von der Grenze des Kirchenstaates. Ein postgeschichtlich äusserst interessantes 
Stück.      32 6 150 (€ 135)
Niederlande: Faltbrief 1869 Kt. Glarus nach Amsterdam mit 30 Rp. ultramarin, farbfr. und 
gut gez., ideal und übergehend entw. mit Bahnpoststp. "CHUR - ZÜRICH - CHUR 16 VIII 
69 83" mit nebenges. PD im Kasten und seltener Routenstp. GLARUS ROUTE. Schöne 
Kombination von Routenstempel und Auslandsdestination.      41 6 250 (€ 225)
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Österreich: Faltbrief 1867 Basel nach Wien in farbgleicher Frankatur verschiedener 
Wertstufen der 10 Rp. karmin mit 30 Rp. hellzinnober, farbfr. und einwandfrei gez., 
übergehend entw. "BASEL 8 JUIN 67" mit vorders. Weiterfranko '9' (Kreuzer), rücks. mit 
württembergischem Bahnpoststp., Transit Stuttgart und zwei Wiener Ankunftsstp. (10/6). 
Eine seltene Frankaturkombination, die hier zugleich die Portoanteile mit 10 Rp. für die 
Schweiz und 30 Rp. für den Postverein widerspiegelt, Attest Guinand (2019).      33b+ 38c 6 1'000 (€ 900)
Österreich / Küstenland: Faltbrief 1867 von St. Gallen nach Fiume, frankiert mit 25 Rp. 
grün, gut gez., zart und übergehend entw. "ST. GALLEN 2 NOV. 67 5 A." mit nebenges. PD 
im Kasten, Weiterfranko '9' Kreuzer, rücks. mit Ankunftsstp. "FIUME 5/11 Nachm".  
    40 6 100 (€ 90)
Zwei Faltbriefe von Luzern nach Bregenz, dabei 2 Rp. grau (3) und 10 Rp. rot 
(2), überfrankierter Brief 1869 im Grenzrayon und 2 Rp. oliv (3), überfrankiert als 
Auslandsdrucksache. Beide Belege mit Einschränkungen, aber zwei postgeschichtlich 
interessante Stücke aus gleicher Korrespondenz.      6 150 (€ 135)
Österreich / Böhmen: Eingeschriebener Umschlag 1874 von Coppet nach Kolin, frankiert 
mit 50 Rp. lila, üblich gez., zart, übergehend und doppelt abgeschlagen entw. "COPPET 12 
I 74" mit nebenges. PD im Kreis und CHARGE im Kasten, rücks. mit Bahnpost Lausanne-
Bern und Bern-Romanshorn sowie Ankunftsstp. "KOLLIN 15/1". 50 Rp. - Tarif mit 25 Rp. 
für das Briefporto und 25 Rp. für den Einschreibezuschlag.      43 6 150 (€ 135)
Österreich / Ungarn: Tübli-Brief (fehlerhaft) und Umschlag, dabei 25 Rp. grün auf 
Umschlag 1872 Wettingen nach Ploszko und 5 Rp.- Tüblibrief mit Zusatzfrankatur 20 Rp. 
orange 1875 Maienfeld nach Leutschau, beide im damaligen 'Oberungarn', der heutigen 
Slowakei gelegen. Postgeschichtlich interessante Stücke.      6 150 (€ 135)
Osmanisches Reich: Umschlag 1866 Bütschwyl nach Constantinopel mit 60 Rp. 
kupferbronze, farbfr. und gut gez., zart und leicht übergehend entw. "BÜTSCHWYL 7 MÄRZ 
66" mit nebenges. PD im Kasten und schwarzem franz. Grenzübergangsstp. "SUISSE AMB. 
MARSEILLE", rücks. Bahnpoststp. SARGANS-ZÜRICH und BIENNE-SION-GENEVE, 
Transit Zürich, Genf und Marseille sowie Ankunftsstp. des franz. Auslandspostamtes 
"CONSTANTINOPLE 17 MARS 66 TURQUIE". Eine seltene Destination aus bekannter 
Korrespondenz, Befund Guinand (1991).      35 6 200 (€ 180)
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Klassische Schweizer Briefmarken des 19. Jahrhunderts 

erzählen die spannende Geschichte der Schweiz auf dem 

Weg vom Kanton zur Nation. Öffnen wir unser Album, 

dann begleiten uns die Briefmarken, Briefe und Stempel auf 

einer Zeitreise in die Welt unserer Vorfahren. Sie erzählen 

von alten Zeiten und Städten, die sie vor vielen Jahren auf 

ihrer teilweise abenteuerlichen Reise vom Absender zum 

Empfänger besuchten.

Doch wie haben die Dörfer und Städte unserer Schweizer 

Heimat damals ausgesehen? Welches Bild unserer Städte 

bot sich dem Reisenden, dem Wanderer, dem Passagier der 

Postkutsche oder der ersten Dampf-Eisenbahnen, wenn sie 

unsere Städte im 19. Jahrhundert erreichten? 

 

Eine wunderschöne Untermalung der vielen Geschichten, die 

unsere klassischen Briefmarken und Briefe heute erzählen, 

sind die von Künstlern in Stichen und Lithographien fest-

gehaltenen historischen Ansichten der Schweiz. 

Ergänzen Sie jetzt Ihre Heimat-, Stempel- und post-

geschichtliche Briefmarkensammlung mit Original  Kupfer-

stichen, Holzstichen, Stahlstichen und Lithographien aus 

dem 19. Jahrhundert. Der Corinphila Online-Shop mit 

historischen Ansichten der Schweiz bietet eine grosse 

Auswahl verschiedenster Stadt- und Dorfansichten. Vielleicht 

auch zum Thema Ihrer Sammlung? 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns im 
Online-Shop vorbei: www.corinphila.ch

Historische Ansichten der Schweiz
für Ihre postgeschichtliche Heimatsammlung! 

Schweiz_Lose0237-1595.indd   126 05.10.2017   01:34:13
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 Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Faltbrief am Ersttag des Allgemeinen Postvereins 1875 Brugg nach Konstantinopel mit 
25 Rp. hellbläulichgrün, farbfr. und einwandfrei gez., klar und übergehend entw. "BRUGG 
1 VII 75 - 4", vorders. Leitvermerk "via Vienne", rücks. Ankunftsstp. "KAISERLICH 
DEUTSCHES POSTAMT 8 7 No 1". Am 1. Juli 1875 trat der Vertrag zur Gründung des 
Allgemeinen Postvereins in Kraft, der ab 1878 in Weltpostverein (Union postale universelle, 
UPU) umbenannt wurde.      40c 6 1'000 (€ 900)
Portugal: Faltbrief 1869 St. Gallen nach Lissabon mit 10 Rp. rot und 20 Rp. orange (3), 
farbfr. und üblich gez., je sauber und übergehend entw. "ST. GALLEN 10 FEB. 69 10 
M" mit nebenges. PD im Kasten, rotem franz. Grenzübergangsstp. SUISSE ST. LOUIS 
und FRANCA im Oval, rücks. Bahnpoststp. ST. GALLEN-ZÜRICH und Ankunftsstp. 
"LISBOA 21/2 1869". Eine seltene Destination.      32+ 38 6 200 (€ 180)
Rumänien: Eingeschriebener Umschlag 1869 von Lausanne nach Bakeu, frankiert mit 
5 Rp. gelbbraun, 10 Rp. rot und 50 Rp. lila, farbfr. und gut gez., sauber und übergehend entw. 
"LAUSANNE 30. IV. 69" mit nebenges. PD im Kasten und CHARGE-Kastenstp., rücks. 
mit Bahnpoststp. Lausanne-Bern, Transit Zürich, Lindau, Wien und Iassi in Blau (Kiriac fig. 
399) sowie Ankunftsstp. "BACAU 7/5" in Schwarz (Kiriac fig. 372). 40 Rp. - Porto im Tarif vom 
September 1868 in die Vereinigten Fürstentümer und zusätzlich 25 Rp. Einschreibezuschlag, 
'30' Rp. Weiterfranko an Österreich, ein ansprechender Brief aus bekannter Korrespondenz, 
nur zwei weitere Einschreiben bekannt. Attest Eichele (2015).      30+ 38+ 43 6 400 (€ 360)
Umschlag 1870 von Lausanne nach Bakeu, frankiert mit 5 Rp. braun und 30 Rp. ultramarin 
(beide mit kurzen Zähnen), übergehend und doppelt abgeschlagen entw. "LAUSANNE 17 
I 70 -9 LET. EX." mit nebenges. PD im Kasten, rücks. mit Transit Lindau, Wien und sehr 
seltenem blauen "GARA ROMAN OFF. POSTAL 22 1 70" (Kiriac fig. 1096) sowie seltenem 
Ankunftsstp. "BACAU POSTA 23 1 70" in Schwarz (Kiriac fig. 1097)". 35 Rp. - Porto im Tarif 
vom April 1871 in die Vereinigten Fürstentümer mit '25' Rp. Weiterfranko an Österreich, ein 
ansprechender Brief.      30+ 41 6 200 (€ 180)
Schweden: Brief 1879 Luzern nach Malmö mit 25 Rp. hellgelblichgrün (2), beide farbfr. 
(linke Marke mit Eckdefekten, rechte Marke ein fehlender Zahn), beide Marke klar und im 
Voraus entw. "LUZERN 13 VIII 79 - 5" mit rücks. Ankunftsstp. (16 AUG 79). Interessanter 
Doppelgewichtiger Brief im UPU-Tarif, zudem noch mit Vorausentwertung, Atteste Renggli 
(2001), Guinand (2019).      40b 6 150 (€ 135)
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Wenn Sie nicht persönlich an unserer Auktion teilnehmen können, senden Sie uns bitte möglichst frühzeitig Ihre schriftlichen 
Höchstgebote - bitte benutzen Sie dafür das in jedem Katalog eingedruckte Formular. Schriftliche Gebote, welche uns später als 

eine Stunde vor Beginn der jeweiligen Auktion erreichen, können unter Umständen nicht mehr bearbeitet werden. Liegen mehrere 
gleichlautende schriftliche Gebote auf ein Los vor, dann hat das zuerst eingetroffene Gebot Vorrang. 

Untergebote werden nicht akzeptiert.

Kaiserliches Deutsches Postamt
in Konstantinopel
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 Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Umschlag 1880 von Basel nach Upsala, frankiert mit 25 Rp. grün, farbfr. und vorab 
gutzähnig (leichte Zahnpatina), sauber und übergehend entw. "BASEL 19 IV 80 - 8" mit 
rücks. schwedischem Bahnpoststp. "PKXP No. 2. 21/4 1880" der Linie Malmö - Falköping. 
25 Rp. - UPU-Tarif.      49 6 100 (€ 90)
Spanien: Faltbrief 1874 von Sumiswald nach Madrid, frankiert mit vier Werten der 25 
Rp. grün, üblich gez., zart und übergehend entw. "SUMISWALD 12 VI 74" mit nebenges. 
PD im Kasten, rücks. mit Transit Burgdorf und Ankunftsstp. "ESTAFETA DE CAMBIO 
MADRID 18 JUN 74". 100 Rp. - Porto im Tarif vom November 1867 für einen ehemals 
doppelgewichtigen Brief wobei Spanien eine seltenere Destination darstellt.
Provenienz: Sammlung Soderberg, 8. Gärtner-Auktion (Nov. 2008).      40 6 150 (€ 135)

Sitzende Helvetia Briefe - Destination (alphabetisch) Übersee

Brasilien: Briefvorderseite 1865 Uzwyl nach Pernambuco mit 20 Rp. orange (Eckfehler), 
30 Rp. rot und 60 Rp. kupferbronze, alle  farbfr. und üblich gez., zart und übergehend 
entw. "UZWYL 5 FEB 65 7 M" mit nebenges. "P.D." und rotem franz. Grenzübergangsstp. 
"SUISSE 6 FEB 66 ST. LOUIS". 110 Rp. - Porto im Tarif vom Juli 1862, aus bekannter 
Korrespondenz.      32+ 33+ 35 6 250 (€ 225)
Britisch-Indien: Tübli-Brief 10 Rp. rot 1874 Basel über Brindisi und Bombay nach 
Mangalore in Karnataka mit Zusatzfrankatur 10 Rp. rot (Eckfehler) und waagr. Paar der 
30 Rp. ultramarin (linke Marke beim Öffnen zerissen und Defekt mit Teilen einer anderen 
30 Rp. kaschiert), zart und übergehend entw. "BASEL 7 II 74 - 9" mit nebenges. PD, 
Weiterfranko '70' Rappen an Italien, rücks. Transit Brindisi und Sea Post Office sowie 
Ankunftsstp. (MAR: 10). Trotz seiner Mängel ein postgeschichtlich interessanter Brief an 
den Schweizer Carl Hüttinger (1848-1914), der im Auftrag der Basler Mission nach Indien 
reiste, um dort als Ingenieur und Missionar zu wirken.       38+ 41 6 200 (€ 180)
Umschlag 1881 über Bombay nach Ooctamund, einer Hillstation im gemässigten Klima 
der Nilgiri Mountains, frankiert mit senkr. Paar der 25 Rp. grün, üblich gez., zart und 
übergehend entw. mit nicht lesbarem Doppelkreis "....LBERG 11 VIII 81" mit rücks. Transit 
Genf, Brindisi und Sea Post Office sowie Ankunftsstp. (SEP. 2). Einrisse auf Vorder- und 
Rückseite des Umschlags, ein interessanter Beleg, ehemals doppelgewichtiger Brief im 
UPU-Tarif.       40 6 200 (€ 180)
Japan: Tübli-Brief zu 25 Rp. grün, 1875 Basel über Brindisi nach Yokohama mit 10 Rp. 
rot und 50 Rp. lila, alle üblich gez., zart und übergehend entw. "BASEL 21 IV 75 - 8" mit 
nebenges. PD, Weiterfranko '70' Rappen an Italien, rücks. Transit Torino, Brindisi und Hong 
Kong Marine Sorter (MY 29 77) sowie blauer Ankunftsstp. "YOKOHAMA JU 11 75". 
Umschlag oben und links unten verbessert, 85 Rp. - Tarif vom Januar 1874 mit Leitung über 
Italien und weiter mit britischen Booten bis Japan, aus bekannter Korrespondenz. Signiert 
Moser.      38+ 43 6 300 (€ 270)
Umschlag 1882 Basel über Neapel nach Yokohama mit 5 Rp. braun, 10 Rp. rot und 25 
Rp. grün, alle auf Faserpapier, farbfr. und üblich gez., zart und übergehend entw. "BASEL 
2 III 82 - 7", rücks. Transit Napoli sowie Ankunftsstp. "YOKOHAMA APR 18 1882". 
Briefklappe oben teils fehlerhaft, bildseitig ein ansprechender Beleg, 40 Rp. - Tarif mit 
Seepostzuschlag der UPU, aus bekannter Korrespondenz.      45+ 46+ 49 6 300 (€ 270)
Liberia: Umschlag 1880 Solothurn über Liverpool nach Monrovia mit 15 Rp. gelb 
und 25 Rp. grün (Eckzahnfehler), farbfr. und üblich gez., klar und übergehend entw. 
"SOLOTHURN 27 IV 80 - 8", rücks. rote Transitstp. London und Liverpool. 40 Rp. - Tarif 
mit Seepostzuschlag der UPU, aus der Korrespondenz an den schweizerischen Zoologen 
Johann Büttikofer mit seinem handschr. Vermerk "Erhalten d. 4 Juni 1880 Rio Soloré". 
Büttikofer (1850-1927) unternahm für das holländische Reichsmuseum zwei Expeditionen 
nach Liberia, der vorliegende Brief stammt von der ersten Expedition zwischen November 
1879 und April 1882. Ein für eine derartig exotische und seltene Destination sehr gut 
erhaltenes Stück, Befund Marchand (2015).      39+ 40 6 1'000 (€ 900)
Singapur: Umschlag 1875 Trogen über Brindisi nach Singapur mit 10 Rp. rot, 25 Rp. grün 
und 50 Rp. lila, alle farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. "TROGEN 18 I 75 
VII-" mit nebenges. PD, Weiterfranko '70' Rappen an Italien, rücks. Transit Zürich, ital. 
Bahnpoststp. und Brindisi sowie roter Ankunftsstp. "SINGAPORE  FE 21 75". Umschlag 
rechts leicht verkürzt, ansonsten ein einwandfreier Beleg, attraktiv und interessant, der 
den 85 Rp. - Tarif vom Januar 1874 mit Leitung über Italien und weiter mit britischen 
Booten bis zum seltenen Bestimmungsort Sinagpur vorbildlich dokumentiert, aus bekannter 
Korrespondenz. Attest Hermann (2014).
Provenienz: Sammlung Ing. Pietro Provera, 195. Corinphila Auktion (Nov. 2014), Los 6289.  
    38+ 40+ 43 6 300 (€ 270)
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 Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Uruguay: Faltbrief 1868 Neumünster nach Montevideo mit senkr. Paar der 1 Fr. goldbronze 
auf hellorangenem Grund, farbfr. und vollständig gez., jede Marke klar und übergehend 
entw. "NEUMÜNSTER 7 II. 68 - 12" mit nebenges. "PP.", franz. rotem Grenzübergangsstp. 
und rotem "LONDON PAID 8 FE 68". Portogerechter Brief in der zweiten Gewichtsstufe 
im Postvertrag vom Oktober 1865, in ausgesuchter Erhaltung aus bekannter Korrespondenz, 
Attest Guinand (2019).      36b 6 800 (€ 720)
USA: Kompletter Faltbrief 1868 Basel nach New York mit 5 Rp. braun (2, untere mit Bug 
und Zahnfehlern), 10 Rp. rot und 20 Rp. orange (3), alle farbfr. und vorab gut gez., jede 
Marke sauber und übergehend entw. "BASEL  24 X 68 VII-" mit nebenges. PD und rotem 
"NEW YORK PAID ALL NOV 8". Portogerechte 80 Rp.-Frankatur im Postvertrag vom 
April 1868, Attest Guinand (2019).      

30b+ 32a+ 
38c 6 150 (€ 135)

Umschlag 1869 Luzern über Belgien nach Philadelphia mit 10 Rp. rot (abgerundete Ecke 
rechts oben), 20 Rp. orange und 50 Rp. lila, vorab in guter Erhaltung, zart und übergehend 
entw. "LUZERN 2 IX 69 - 9" mit nebenges. PD im Kasten und rotem "NEW YORK PAID 
ALL SEP 15", rücks. Transit Basel und Ankunftsstp. "CHILCOA. P.O. RECEIVED SEP 15 
15 PM". Der Umschlag zeigt etwas Patina, frankiert im 80 Rp. - Tarif bis Ende August 1869, 
ab dem 1. September 1869 wären nur 50 Rp. zu bezahlen gewesen. Attest Guinand (2019).   
    

32a+ 38c+ 
43b 6 200 (€ 180)

Umschlag 1873 Bex nach Providence mit 50 Rp. lila, farbfr. und gut gez., klar und übergehend 
entw. "BEX 17 IX 73-7" mit nebenges. P.D. und rotem Ankunftsstp. "NEW YORK SEP 39 
PAID ALL", rücks. mit Transit Basel. Befund Guinand (1996).      43 6 100 (€ 90)
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1870: Ganzsachen-Postkarte zu 5 Rp. hellkarmin (unten kl. Riss), laut Text geschrieben 
in "Endingen v. 15 Nov. 1871" und gerichtet an die Glashütte Bellelay, der Wertstempel 
entwertet mit 13-liniger Raute, rücks. mit Transit Sonceboz und Ankunft Bellelay (16. NOV. 
71). Eine aussergewöhnliche Entwertung, signiert Trüssel; Attest Guinand (2019).  
    P1 6 150 (€ 135)
1871: Postkartentarif im 'rayon limitrohe' (vor UPU-Periode), Postkarte mit Wertstp. '5' 
karmin und Zusatzfrankatur Sitz. Helvetia 5 Rp. braun, sauber entw. mit zwei Abschlägen 
des Zweikreisstp. mit Brücke "Zürich 25. VII 71" und daneben 'RL', adressiert nach Tiengen 
bei Waldshut, eine sehr seltene Karte und bis heute nur ca. 10 solche Belege registriert.  
    P2+ 30 6 300 (€ 270)
1874: Postkarte mit Wertstp. 5 Rp., mit nebenges. Ablagestp. "ST. GALLEN", "ST. 
GALLEN 9 MAI 74 1 A.", und PD im Kasten, versandt nach Amsterdam und dort taxiert 
mit "30 c.", vorders. Ankunftsstp. (12 MEI 74). Minim stockfleckig, ein postgeschichtlich 
interessantes Stück, die Frankatur der Postkarte wurde in den Niederlanden trotz PD-
Stempel nicht akzeptiert, wie ein Brief behandelt, bei direkter Leitung mussten nach dem 
Postvertrag vom September 1868 30 Rp. frankiert werden.       6 100 (€ 90)
1879: Postkarte mit Wertstp. 5 Rp. und Zusatzfrankatur Sitzende 5 Rp. braun, sauber 
entw. "AIGLE 6 VIII 79", blauer Firmenstp. "GRAND HOTEL des BAINS / AIGLE", 
versandt nach Rjaschsk bei Rjasan mit nebenges. Transit St. Peterburg und Moskau (31 
Juli 1879, julianischer Kalender). Eine recht frühe Karte in der UPU an eine relativ seltene 
Destination.      6 150 (€ 135)
1885 (20. Juli): Ganzsachen-Postkarte zu 5 Rp. mit Privatzudruck, versandt vom Müller 
Koller in Zürich an den dortigen Konsumverein, in der er den Erhalt retournierter Mehlsäcke 
quittierte. Derartige seltene Sackquittungen kennt man von versch. Müllern.      6 100 (€ 90)
1887 (12. Sept.): Ganzsachenkarte 5 Rp. schwarz, mit seltenem zweizeiligem 
Postkutschenstp. "Boite / Weinfelden - Wyl" mit nebenges. Transit "WYL ST. GALLEN 
12 IX 87 X" und Ankunftsstp. "GOSSAU 12.IX.87-1 ST.GALLEN". Die Eisenbahnlinie 
Weinfelden - Wyl der Mittelthurgaubahn wurde erst 1911 eröffnet.      P12 6 150 (€ 135)
1890 (1. Feb.): Ganzsachenkarte 5 Rp. mit Zusatzfrankatur 1888 40 Rp. grau gez. 9½, 
farbfr. und gut bis sehr gut gez., ideal und übergehend entw. mit Bahnpoststp. "BERN 1 II 
90", versandt als portogerechte Nachnahme nach Giffers, rücks. mit Transit Fribourg und 
Stabstp. der Postablage GIFFERS, refüsiert mit rücks. Transit Fribourg und Ankunftsstp. 
Bern (5 II 90). Ein attraktive und seltene Einzelverwendung, Attest von der Weid (1989)  
SBK = CHF 2'400.      69B 6 400 (€ 360)
1892: Postkarte 5 Rp. mit Zusatzfrankatur Ziffermuster, sauber entw. "AMBULANT No 18 
22 XI. 92 38"., versandt nach Monte Cristi in der Dominikanischen Republik.
      6 100 (€ 90)
1893 (25. Jan.): Eine Postkarte 'Rund um die Welt' zu 10 Rp., nach der Postaufgabe in 
WINTERTHUR weitergeleitet nach PHILADELPHIA (7. Feb.), NEW YORK (16. Feb.) 
und SAN FRANCISCO (20. Feb.), sodann BATAVIA (3. April) und WELTEVREDEN am 
selben Tag und über PARIS zurück an den Absender (4. Mai). Die zugehörige Frankatur 
befand sich wahrscheinlich auf einer an der Postkarte befestigten Anhänger, der nicht mehr 
vorhanden ist.      6 100 (€ 90)
1893: Antwortteil einer Inlands-Doppelkarte, verwendet von Chicago nach Liestal und daher 
mit Zusatzfrankatur USA Columbus 1 C. blau, diese entw. "CHICAGO FEB 3 1893", vorders. 
Annkunftsstp. "LIESTAL 17 II 93 VIII". Eine seltene Kombination.      6 100 (€ 90)
1893: Postkarte 10 Rp. rot mit nebenges. "BASEL FIL. VI St. ALBAN 13. II. 93 - 8" nach 
Corinto an der Pazifikküste von Nicaragua mit vorders. Ankunftsstp. "CORREOS DE 
NICARAGUA MAR 10 1893 CORINTO". Eine seltene Destination, Text in Esperanto.  
    6 100 (€ 90)
1895: Postkarte zu 5 Rp. mit Zusatzfrankatur Ziffernmuster 5 Rp., sauber entw. "UNTERVAZ 
12. II. 95" nach Balzers mit vorders. sehr zartem Ankunftsstempel. Fälschlicherweise mit 
dem Nebenstempel 'RL' für Rayon limitrophe versehen.      6 150 (€ 135)
1896: Postkarte zu 5 Rp. mit portogerechter Zusatzfrankatur Stehende 30 Rp. braun, klar 
entw. "ZÜRICH 6 AUSSERSIHL 17 VI. 96 XII", eingeschrieben nach Barcelona mit 
vorders. franz. Transitstp. und rücks. Ankunft.      6 150 (€ 135)
1901: Postkarte 10 Rp. rot mit Zusatzfrankatur Stehende 25 Rp. blau, klar ent. "LUZERN 
31. III. 01 - 3" per Express nach Florenz. Um 5 Rp. unterfrankiert, aber nicht taxiert. Die 
Empfängerin der Karte ist Eugenie Bérard, die Tochter der Gräfin von Wedel - Bérard und 
wahrscheinlich die ilegitime Tochter von Friedrich von Hohenzollern-Sigmaringen.  
    6 100 (€ 90)
1901: Postkarte 10 Rp. rot mit nebenges. "GENEVE 10 XII 01 X" nach Freetown in Sierra-
Leone mit vorders. Londoner Delivery Datumsstp. und rücks. Ankunftsstp. "FREETOWN 
DE 25 01 SIERRA LEONE". Eine seltene Destination.      6 100 (€ 90)
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1904: Postkarte mit Wertstp. '5' und Zusatzfrankatur Ziffernmarke 2 Rp. hellolivbraun nach 
Kreta, sauber entw. "Lausanne 7. IV. 04", zwecks Einzug des fehlenden Portos (3 Rp.) 
beim Empfänger wurde der grosse 'T'-Stempel und daneben eine handschr. '3' angebracht, 
bei Ankunft in Retimo am 11. April konnte der Adressat nicht ermittelt werden und die 
Karte erhielt die beiden Blaustiftvermerke 'inconu' und 'retour Lausanne', bei Ankuft in 
Lausanne am 20. April wurde eine Portomarke von 10 Rp. dazugeklebt und das Strafporto 
beim Absender eingezogen, eine dekorative und nicht alltägliche Postkarte. Attest Renggli 
(1992).      6 160 (€ 145)
1908 (27.7.): Ganzsachenpostkarte 10 Rp. rot von Basel St. Klara an einen Ingenieur in 
Potchefstroom Transvaal (20.8.1908), dort frankiert mit Transvaal George 1 d. rot und 
weitergeleitet "via Laurenco Marques" in Mocambique (26.8.1908) to Dar-es-Salaam in 
Deutsch-Ostafrika, mit Ankunftsstp. "MOROGORO 14/10 08".      6 150 (€ 135)

Stehende Helvetia: Marken nach Katalog

1888: Ziffermuster 15 Rp. gelborange auf Faserpapier, gest. "Zürich- ... XI. 88 - 8", gutes 
Exemplar dieser Farbvariante. Attest Marchand (1994) SBK = CHF 7'000.      63Ad 850 (€ 765)
UPU, nachgravierte Platte, 25 Rp. blau im Viererblock mit Bogenrand unten (Trennung 
Perforation zwischen Block und Rand) in postfrischer Erhaltung. Attest Marchand 
(2019) SBK = CHF 8'000+.      79C 4** 1'500 (€ 1'350)
1907: Steh. Helvetia 20 Rp. rotorange, klarer Druck der Platte IIb (sog. 'Benziger-Platte'), 
sauber gest. "Bern - 20. II. 14 - 10". eine seltene Marke. Sign. Zumstein und Attest Guinand 
(1998) SBK = CHF 5'000.      94A.a 750 (€ 675)
1908: 1 Fr. karmin auf Faserpapier, gez. 11½ : 11, farbfr. und einwandfrei gez., sauber 
entw. "(LA)USANN(E EXP. LETTR. ....)". Ein schönes Exemplar dieser gesuchten Marke, 
Atteste Moser (1962), Guinand (2019) SBK = CHF 10'000.      99B 1'500 (€ 1'350)

Stehende Helvetia: Briefe

1894: 2 Rp. oliv, farbfr. und normal gez., übergehend entw. "MARTHALEN 30.XII.03" mit 
nebenges. zweizeiligem "ELLIKON a/RHEIN / (ZÜRICH)" auf kleinformatigem Neujahrs-
Glückwunschumschlag nach Rüdlingen, Glückwunschkarte innenliegend.      58B 6 100 (€ 90)
1904: 25 Rp.- 4 Farbenfrankatur Ziffermarken von Winterthur (3.VI.04) nach BOGOTA 
Kolumbien mit AK-Stp. Aussergewöhnliche Mehrfarbenfrankatur nach Südamerika. 
Leichte Bedarfsmängel (Zähnung) und Rückseite fehlt Klappe teilweise.      

58B+ 59B+ 
65B+ 62B 6 200 (€ 180)

1882: Ziffermuster 5 Rp. bräunlichlila auf Faserpapier, farbfr. und vollständig gez., klar 
und übergehend entw. "GENEVE 5. XII. 91" auf vollständiger Zeitung 'LES ETATS-UNIS 
D'EUROPE', versandt als Drucksache nach Paris. Attest Guinand (2019).      60Ab 6 100 (€ 90)
1882: 25 Rp. bläulichgrün, farbfr. und gut gez., entw. "ZÜRICH 21. X. 86 VII" auf Umschlag 
nach Emperador am Isthmus von Panama. Der Empfänger war der Bergbauingenieur 
Leonard Erzinger. 1882 trat er in die Dienste der Panamakanal-Gesellschaft und übernahm 
schliesslich, als Subunternehmer von Gustav Eiffel, Aushub und Betonierung der zehn 
Schleusen des Kanals. Wegen Planungsmängeln, Bestechung, unzähliger technischer 
Schwierigkeiten und Pannen ging die Kanalgesellschaft 1889 Bankrott, Erzinger kehrte 
jedoch, wie er in seinen Erinnerungen schrieb, als "glücklicher Besitzer eines runden 
unbelasteten Bankguthabens" in die Schweiz zurück.      67Aa 6 200 (€ 180)
1896 (11. Juli): Eingeschriebener kompletter Faltbrief der zweiten Gewichtsstufe  von Basel 
nach Amsterdam, frankiert mit Ziffermuster 5 Rp. bräunlichlila und 10 Rp. zinnober (3) zus. 
mit Stehender 40 Rp. grau, jede klar entw. "BASEL / FIL. S. C. B. 11.VII.96", rücks. mit 
Ankunftsstp. vom Folgetag.      

60B+ 61B+ 
69 6 50 (€ 45)
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9142 / CHF 180

9136 / CHF 100

9141 / CHF 250

9140 / CHF 50

9139 / CHF 200

9138 / CHF 100

9137 / CHF 200
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 Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1889: Steh. Helvetia 25 Rp. grün gezähnt  9¾ : 9¼ und, gest. "St. Gallen - 12. IV 89 - 8", 
auf Kuvert mit farbiger Handillustration (alter Krieger - Aquarell - Künstler unbekannt) 
adressiert nach Delhi/Britisch Indien, Rückseite mit Transitstp. von Winterthur, Brit. 
Stempel der Verschiffung "SEA POST OFFICE A - 22. APR 89" und Ankunftsstp. "DELHI 
1 MY 89", Unikat von Liebhaberwert.      67B 6 250 (€ 225)
1888: Steh. Helvetia 25 Rp. grün gez. 9¾ : 9¼ und gest. "St.Gallen - 28. XI. 88 - 10", auf 
Kuvert mit farbiger Handillustration (Senn mit Brente macht eine Rast - Aquarell - Künstler 
unbekannt) adressiert nach Delhi/Britisch Indien, Rückseite mit zwei Ital. Transitstp. von 
Milano und Brindisi, Brit. Stp. der Verschiffung "SEA POST OFFICE F - 6 DEC 88" und 
Ankunftsstp. "Delhi - 20 DE 88", der Umschlag wurde oben etwas verkürzt; trotzdem 
attraktiv und Unikat von Liebhaberwert.      67B 6 180 (€ 160)

1896 (1. Okt.): Tüblibrief 25 Rp. grün mit Zusatzfrankatur Stehende Helvetia 25 Rp. grün, 
farbfr. und gut gez., zart und übergehend entw. "ST. GALLEN 1. X. 96. IX", eingeschrieben 
versandt nach Guatemala mit zusätzlichem vorders. R-Zettel der amerikanischen 
Postverwaltung und violettem Ankunfts-Handstempel "GUATEMALA C. A.  / OCT 24 
1896", rücks. mit Transitstp. Zürich, New York und New Orleans. Ein für eine derartig 
exotische und seltene Destination sehr gut erhaltenes Stück.      U31+ 67D 6 250 (€ 225)
1901: Steh. Helvetia 30 Rp. hellbraun mit Plattenfehler HELVETTA in Kombination mit 
40 Rp. grau als 70 Rp. Frankatur für ein Paket von 5 bis 10 kg Gewicht auf Etikette von 
"Langnau 13.II.03" nach Bern. Beide Marken farbfr. und sauber entwertet, 30 Rp. Marke 
o.l. minim stumpfer Zahn, ansonsten in archivfrischer Erhaltung. Attest Guinand (2018) SBK 
68E Pf. = CHF  3'000.      68Ec+ 69Dd 6 300 (€ 270)
1900: UPU, alle drei Werte 5 Rp. grün bis 25 Rp. blau als 40 Rp. Frankatur auf Etikette 
für ein Paket von 2,5 bis 5 kg. Gewicht nach Langnau BE. Alle drei Marken farbfr. und 
sauber entw. mit Fahrpost-Kastenstp. von "Vevey 2. Oct. 00", 5 Rp. Marke mit stumpfem 
Zahn oben rechts, Etikette rechts beschnitten, ansonsten eine gute Frankatur in sauberer 
Erhaltung. Attest Guinand (2018).      

77Bb+ 
78Bb+ 79Bc 6 120 (€ 110)

1901 (2. Nov.): Portofreie Postkarte aus dem Schiesskurs in Colombier, versandt nach 
Courtedoux mit Abgangs- und Ankunftsstempel. Der bildseitige kl. Umschlag enthält eine 
leidenschaftliche und für die damalige Zeit recht offene Nachricht des Soldaten an seine 
Angebetete.      6 100 (€ 90)
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9146 / CHF 100

9145 / CHF 120

9144 / CHF 300

9229 / CHF 250

ex 9228 / CHF 500

9227 / CHF 250

9176 / CHF 150
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1907: Tellknabe im Rahmen 2 Rp.+3 Rp.+5 Rp., je im Viererblock mit zentr. Entwertung. 
Atteste Renggli (1996) für 2 Rp. und 5 Rp. SBK = CHF 2'240.      101-103 4 200 (€ 180)
1908: Freimarkenausgabe Helvetia mit Schwert, Lot mit drei versch. farbigen geschnittenen 
Probedrucken mit Wertangabe '50' (2) und '3 Fr.', auf weissem Papier ohne Gummi, seltenes 
Angebot.      (*) 500 (€ 450)
Freimarkenausgabe Helvetia mit Schwert, Lot mit vier versch. farbigen geschnittenen 
Probedrucken, alle mit Wertangabe '40' , auf weissem Papier ohne Gummi, seltenes 
Angebot.      (*) 500 (€ 450)
Freimarke Helvetia mit Schwert 70 Rp. dunkelbraun/gelb im postfr. Viererblock SBK = CHF 
1'200.      114 4** 180 (€ 160)
1925/33: Freimarke Helvetia mit Schwert 40 Rp. lila/grünlich, zwei postfr. Viererblocks mit 
glatter und mit geriffelter Gummierung. Attest Schaadt (1976 für 176z) SBK = CHF 1'400.  
    176y+ 176z 4** 200 (€ 180)
1915/18: 5 + 7 1/2 Rp. Tellknabe je mit Druck auf der GUMMISEITE **, Auflage um die 
100 Stk. je. Ein Attest Marchand (2019). Zst.Spez. 2'200.--      

125III+ 
138II ** 600 (€ 540)

1932/33: Tellbrustbild 15+20+25+30 Rp. je im postfr. Viererblock, auf sämischem Papier 
mit geriffelter Gummierung SBK = CHF 3'320.      

160z+ 
173-175z 4** 400 (€ 360)

1921/34: Tellknabe '2½' auf 3 Rp. braunorange mittig mit Spuren von einem doppelten 
Aufdruck schwach und schräg, sauber gest. auf einem Kartenabschnitt sowie Tellknabe '5' 
auf 2 Rp. gelboliv Type 3, postfr. Exemplar mit doppeltem Aufdruck, einer davon schräg.  
    

146.1.A13+ 
147.1.A13 5** 150 (€ 135)

1921: Aufbrauchausgabe Tellknabe 5 auf 7½ Rp. grau Type II, der Aufdruck extrem in 
der Waagrechten verschoben, so dass je ein 'halber' Aufdruck im linken und rechten 
Rand zu sehen ist, klar und übergehend entw. "ZÜRICH 19 22.VIII.21-19 SELNAU" auf 
Briefstück. Zu Spez = CHF 375.      148/II.1 A.11 5 100 (€ 90)
10a.13 Rp. Tellbrust, Abart "Aufdruck exakt ins Gesicht verschoben", vom Bogeneckrand 
u.r..Zst.Spez.1'400.--.      149.1 A.11 4** 350 (€ 315)
Aufbrauchsausgabe Helvetia mit Schwert '20' auf 25 Rp. blau/hellblau, postfr. Marke mit 
rotem Aufdruck mit seltener Abart: offene '0' bei 20. Attest Zumstein (1977) SBK = CHF 500.  
    151.1A.14a ** 150 (€ 135)
50 Jahre Weltpostverein, 20 Rp. rot mit grüner Gummierung, farbintensiv und in 
einwandfreier Erhaltung, über das Eck entw. mit Teilabschlag "LAUSANNE ....". Eine 
Abstempelung während der normalen Verwendungszeit kann nicht garantiert werden. Attest 
Marchand (2019) SBK = CHF 14'000 für eine gest. Marke.      167 A III 750 (€ 675)
1936: Freimarkenausgabe 'Landschaftsbilder', Lot mit sieben versch. farbigen ungezähnten 
Probeabzügen auf weissem Papier ohne Gummi, vier versch. Motive mit Wertangabe '20', 
'35', '40', '50' und '1 Fr.', schöne Zusammenstellung, dazu zwei moderne postfr. Specimen-
Marken mit Bildmotiv Schloss Chillon.      (*) 400 (€ 360)
1936/38: Neue Landschaftsbilder im Stichtiefdruck Val Leventina 20 Rp. rot, ein 
geschnittener Probeabzug in der Originalfarbe, auf weissem Karton ohne Gummi, eine 
seltene Probe. Signiert und Attest Liniger (1989).      205-P (*) 300 (€ 270)
1936: Neue Landschaftsbilder im Stichtiefdruck, 30 Rp. Rheinfall auf weissem Papier mit 
glatter Gummierung, ein geschnittener Probeabzug in grünlichblau als Vorlagestück, eine 
seltene Marke in postfr. Erhaltung. Attest Renggli (1993).      207-P ** 200 (€ 180)
Lot drei Vorlagestücke Landschaftsbilder, dabei zweimal Neufalkenstein in leicht 
abweichender Zeichnung und Farbe, ungezähnt auf weissem Kartonpapier; sowie 
Vorlagestück Seealpsee mit Säntis in leicht abweichender Zeichnung und schwarzer Farbe, 
ungezähnt auf weissem geriffeltem Kartonpapier Zwei Befunde und ein Attest SBK = CHF 
6'000.      

208y P,209z 
P (*) 500 (€ 450)

Neue Landschaftsbilder im Stichtiefdruck Pilatus 5 Rp. blaugün, postfr. Viererblock der 
linken, oberen Bogenecke mit Abart: durch Gummi transparentes Papier. Attetkopie Renggli 
(2002) für den ganzen Bogen SBK = CHF 700.      202y.1.11 ** 150 (€ 135)
Neue Landschaftsbilder im Stichtiefdruck, 5 Rp. Pilatus auf weissem Papier mit geriffelter 
Gummierung, postfr. senkr. Dreierstreifen mit Abart: verschobene waagr.¨Perforation 
und die mittlere Marke im oberen Teil mit einem um 1 mm nach oben verschobenem 
Teildoppeldruck, gemäss Attest handelt es sich hier um einen sog. 'Maschinenanlauf', eine 
sehr seltene Einheit. Attest Nussbaum (1964).       ** 200 (€ 180)
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9168 / CHF 750

9166 / CHF 200

9165 / CHF 250 9164 / CHF 200
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Ausrufpreis
ca. € 

Neue Landschaftsbilder im Stichtiefdruck Schloss Chillon 10 Rp. rolila der nachgestochenen 
Platte, postfr. senkr. Paar der linken, unteren Bogenecke mit Abart: Leerfeld unten mit 
Inschrift '-.50' aus einem Kehdruckbogen (irrtümlich in den Verkauf geraten gemäss beil. 
Erklärung).      203Ay.Abart 250 (€ 225)
1939: Neue Landschaftsbilder im Stichtiefdruck 10 Rp. Schloss Chillon rotlia der 
nachgestochenen Platte, postfr. Rollenanfang mit Klebestelle und vier unbedruckten Teilen 
mit geriffelter Gummierung (selten) und Kontrollstp. '18. JUL. 1939' . Befund Marchand 
(1989).      203AzRM ** 200 (€ 180)

1936: Neue Landschaftbilder im Stichtiefdruck Schloss Chillon 10 Rp., postfr. Exemplar in 
der Fehlfarbe rot statt violett. Attest Rellstab (1993) für den ganze Bogen SBK = CHF 10'000.  203z.Ab1 ** 1'500 (€ 1'350)
Neue Landschaftbilder im Stichtiefdruck 20 Rp. Val Leventina, postfr. Viererblock mit 
Bogenrand oben der Bogenpositionen 3+4/13+14, Pos. 13 mit Abart: Doppelprägung im 
unteren Rand, eine sehr seltene Einheit SBK = CHf 8'800.      205y.2.01 4** 750 (€ 675)
20 Rp. Leventina, die gr. Doppelprägung Nr. 1 auf beiden Papier (y+z), je erstklassig 
gestempelt und erhalten. ATTESTE  SBK 6'150.--.      205y+ z.2.01 1'200 (€ 1'080)
Landschaftsbilder Val Leventina 20 Rp. rot auf geriffeltem Papier im Zehnerblock mit 
Bogenrand, dabei Doppelprägung im unteren Rand aus der Feldposition 13 des Bogens II 
und in der Ziffer '20' in der Feldposition 44. Postfrische Einheit, Attest Marchand (2002) SBK 
= CHF 1'300+.      

205z.2.01/
2.06 ** 100 (€ 90)

Neue Landschaftsbilder im Stichtiefdruck, 40 Rp. Seealpsee auf weissem Papier mit glatter 
Gummierung, postfr. waagr. Paar mit Bogenrand oben, Marke rechts mit Abart: tiefe Kerben 
im linken Rand von Bergmassiv, eine attraktive Einheit SBK = CHF 500+.      209y.2.02 ** 200 (€ 180)
1938: Lanbdschaftsbilder im Stichtiefdruck, neue Zelchnung 20 Rp. San Salvatore, ein 
postfr. waagr. Paar und zwei Kehrdruckpaare als Viererblock mit Abart: durch Gummi 
transparentes Papier SBK = CHF 3'550.      

215y.1.12+ 
K35y.1.09 350 (€ 315)

1941: Neue Landschaftsbilder im Stichtiefdruck 10 Rp. Schloss Chillon dunkelbraun, 
postfr. Rollenanfang mit Klebestelle und vier unbedruckten Teilen mit glatter Gummierung, 
Kontrollstp. '18. AUG. 1941', eine seltene Einheit. Befund vdWeid/Marchand (1989).  
    

242AyRM.
Abart ** 200 (€ 180)

1939: Neue Landschaftsbilder im Stichtiefdruck, 10 Rp. Schloss Chillon dunkelbraun, 
Rollenanfang mit sechs Leerfeldern und rotem Kontrollaufdruck 'F 7000' (Fehldruck), eine 
seltene Einheit in postfr. Erhaltung SBK = CHF 750.      

242y
RM.5.04 ** 200 (€ 180)

1941: Sondermarke '750 Jahre Bern',ein ungezähntes Exemplar aus dem Geschenkheft, auf 
kleinem Briefstück mit Stp. von einem Automobilpostbüro. Attest Moser (1970) SBK = CHF 
3'500.      253.1.09 5 600 (€ 540)
Freimarke 50 Jahre Stadt Bern 10 Rp. mehrfarbig, das PTT-Geschenkheft mit einem 
geschnittenen Viererblock, unten 2x postfr. oben 2x angeklebt SBK = CHF 1'660.      253.1.09 4*/** 150 (€ 135)
1942: Neue Landschaftbilder im Stichtiefdruck Schloss Chillon 10 Rp. rötlichbraun, 
postfr. Viererblock der rechten, oberen Bogenecke mit Abart: dünnes, durch Gummi leicht 
transparentes Papier. Attestkopie Renggli (2002) für einen ganzen Bogen SBK = CHF 1'200.  
    257.1.09 4** 250 (€ 225)
Freimarken Altstoffverwertung 10 Rp. braun/blau/rot, Andruckbogen aus dem ersten 
Durchlauf mit sehr schwachem Blaudruck, unerkannt bei der Kontrolle durchgeschlüpft, 
postfr. Erhaltung, unten im Rand beschnitten, eine sehr seltene Einheit. Attest Renggli 
(2005) SBK = CHF 8'750++.       

OZ-38 
Andruck ** 850 (€ 765)

Altstoffverwertung, kompl. Bogen zu 25 Marken (rechts im Bogerand minim offene 
Zähnung, ohne Bedeutung), je übers Eck entw. "BERN 7 KORNHUS 21 XII. 42-2". Befund 
Marchand (2019) SBK = CHF 1'200.      OZ38 150 (€ 135)
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1944: 50 Jahre Internationales Olympisches Komitee 30 Rp., zwei Farbproben in den 
Farben der 10 Rp. orange und der 20 Rp. rosa, als postfr. Viererblöcke von der Bogenecke 
rechts oben. Attest Marchand (2018) SBK = CHF 12'000+.      261P 4** 3'000 (€ 2'700)

50 Jahre Internat. Olympisches Komitee, Apollo 30 Rp. blau/grauschwarz und zwei 
Farbproben mit gleicher Wertangabe in orange/grauschwarz und rosa/grauschwarz, zwei sehr 
seltene Proben und alle drei Marken in postfr. Erhaltung. Attest Zumstein (1981) SBK = CHF 3'000. 261-W ** 750 (€ 675)
1945: Waffenstillstand in Europa PAX 3 Fr., ein Alternativentwurf zur verausgabten Marke, 
auf steifem Crèmepapier ohne Gummi, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv.  
    272-P (*) 250 (€ 225)
Lot mit vier postfr. PAX-Serien, alle Werte sauber gezähnt und in frischer Erhaltung SBK = CHF 
2'000.      262-274 ** 200 (€ 180)
Waffenstillstand in Europa PAX 5 Rp. bis 10 Fr., vier postfr. Serien im Viererblock SBK = CHF 
2'000.      262-274 4** 250 (€ 225)
PTT-Geschenkheft mit kompl. PAX-Ausgabe 5 Rp. bis 10 Fr. im Viererblock, jeweils zwei 
Marken postfr. und die oberen beiden im Heft festgeklebt SBK = CHf 1540.      

262-274+ 
W24 200 (€ 180)

1947: 100 Jahre Schweizer Eisenbahnen, Gotthardschnellzug 20 Rp. rotbraun/karmin/
gelblich, postfr. Exemplar mit Bogenrand rechts und Abvart: Druck der drei Farben 
zueinander um 1 mm verschoben, eine seltene Abart. Attest  vdWeid (1985) SBK = CHF 
1'400.      279.1.10 ** 300 (€ 270)
1949: Off. PTT-Geschenkheft "zur Erinnerung an die Direktoren-Konferenz vom 16.XII.49" 
in Bern und zum 100 Jahre Jubiläum der Eidg. Post. Darin enthalten ist ein Querschnitt 
von Schweizer Briefmarken (ab UPU) und Ganzsachen. Daneben fertigten 12 bekannte 
Schweizer Künstler und Briefmarkenentwerfer (u.a. Karl Bickel oder P. Boesch wie auch H. 
Fischer oder A. Yersin) insgesamt 12 versch. Stiche, Holzschnitte oder auch Lithographien 
und Steingravuren usw. an. Ein sehr seltenes Geschenkheft.      500 (€ 450)
Alternativentwürfe zur Ausgabe 'Landschaft und Technik', Viererblock mit versch. 
Bildmotiven 'Alltagsleben und Brauchtum' mit Wertangaben 3/5/10 und 15, schwarz auf 
crèmefarbigem Karton ohne Gummi, eine seltene Einheit aus dem Bickel-Archiv und in 
dieser Art Unikat.      4(*) 350 (€ 315)
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 Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Technik und Landschaft, senkr. Sechserblock mit Alternativentwürfen für die Wertstufen 10 
und 15 Rp., einmalige Zusammenstellung und in dieser Art Unikat, auf steifem Crèmepapier 
ohne Gummi, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv.      299+ 300-P 4(*) 1'000 (€ 900)
Technik und Landschaft Hochspannungsleitung 3 Rp., ein geschnittener Probeabzug in der 
Originalfarbe der verausgabten Marke, auf weissem Papier ohne Gummi, eine seltene Probe 
ursprünglich wohl aus dem Bickel-Archiv. Attest Rellstab (1991).      297-P (*) 500 (€ 450)
Technik und Landschaft, ein Alternativentwurf mit einem nicht akzeptierten Bildmotiv 
(Bern) für die 3 Rappen-Marke, auf weissem Papier ohne Gummi, eine seltene Probe aus 
dem Bickel-Archiv.       297-P (*) 150 (€ 135)
Technik und Landschaft Strassenbrücken 5 Rp., ein postfr. geschnittener Probeabzug in der 
Originalfarbe der verausgabten Marke auf weissem Papier, eine seltene Probe ürsprünglich 
wohl aus dem Bickel-Archiv. Attest Rellstab (1988).      298-P ** 500 (€ 450)
Technik und Landschaft, ein geschnittener Probeabzug mit ähnlichem Design und in der 
Farbe der verausgabten 15 Rappen-Marke, hier noch mit Wertangabe '30', auf weissem 
Papier ohne Gummi, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv und in diese Art Unikat.  
    300-P (*) 150 (€ 135)
Technik und Landschaft Seedamm, ein geschnittener Probeabzug in der Originalfarbe der 
verausgabten Marke jedoch mit Wertangabe '20' statt '25', auf weissem Papier ohne Gummi, 
eine seltene Probe ursprünglch wohl aus dem Bickel-Archiv. Attest Rellstab (1991). 302-P (*) 500 (€ 450)
Technik und Landschaft Seedamm 25 Rp. ein geschnittener Probeabzug in der Originalfarbe 
der verausgabten Marke, auf weissem Papier ohne Gummi, eine seltene Probe ursprünglich 
wohl aus dem Bickel-Archiv. Attest Rellstab (1991).      302-P (*) 500 (€ 450)
Technik und Landschaft Niederdruckkraftwerk 30 Rp., ein geschnittener Probeabzug in der 
Originalfarbe der verausgaten Marke, auf weissem Papier ohne Gummi, eine seltene Probe 
ursprünglich wohl aus dem Bickel-Archiv. Attest Rellstab (1991).      303-P (*) 500 (€ 450)
Technik und Landschaft, zwei Alternativentwürfe mit gleichem, nicht akzeptiertem 
Bildmotiv (Niederdruckkaraftwerk) für die 30 Rappen-Marke, schwarz auf Crèmepapier 
und dunkelgrün auf weissem Papier, beide ohne Gummi, zwei seltene Proben aus dem 
Bickel-Archiv.      303-P (*) 300 (€ 270)
Technik und Landschaft, ein Alternativentwurf mit einem nicht akzeptierten Bildmotiv 
(Rheinhafen) für die 40 Rappen-Marke, hier noch mit Wertangabe '30', auf weissem Karton 
ohne Gummi, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv.      305-P (*) 150 (€ 135)
Technik und Landschaft Schwebebahn 50 Rp. schwarzgrau, ein geschnittener Probeabzug in 
leicht abweichender Farbe von der verausgabten Marke, auf weissem Papier ohne Gummi, 
eine seltene Probe ursprünglich wohl aus dem Bickel-Archiv. Attest Rellstab (1991). 306-P (*) 500 (€ 450)

9189

9190

9191

(Photo = 1 225)
9192

(Photo =  223)
9193

(Photo = 1 225)
9194

9195

9196

9197

(Photo = 1 225)
9198

(Photo = 1 225)
9199

9199

9196

9195

9194

9192

9190

9189



224 243. Corinphila Auktion · 15. & 17. Juni 2019Schweiz ab 1907

 Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Technik und Landschaft Triangulationspunkt 70 Rp., ein geschnittener Probeabzug in der 
Originalfarbe der verausgabten Marke, auf weissem Papier ohne Gummi, eine seltene Probe 
ursprünglich wohl aus dem Bickel-Archiv. Attest Rellstab (1991).      308-P (*) 500 (€ 450)
1950: Technik und Landschaft 20 Rp. Grimsel-Stausee bräunlichkarmin, Urtype im 
Viererblock, sauber entw. mit dem Bahnpoststp. "Engelberg - 7. Juni 1950 - St.E.B.", eine 
sehr seltene Einheit. Attest Berra (2000) SBK = CHF 6'500.      301 4 500 (€ 450)
1960: Mustermarken für die Wertzeichendruckerei der GD PTT zwecks Einstellung der 
WIFAG Druckmaschine, schöne Zsammenstellung mit toital 12 Probeabzügen mit drei 
versch. Motiven,  in versch, Fareben und auf versch. Papieren inkl. auf Karton, schönes Lot 
aus dem Bickel-Archiv.      (*) 200 (€ 180)
Baudenkmäler 90 Rp. Munot olivgrün mit Abart: Doppelprägung, auf kl. Briefstück sauber 
abgestempelt "9000 St. Gallen 1 - 24. 10. 78 - 10 - Wertzeichen" SBK = CHF 1'000.
      368.2.01 5 150 (€ 135)
Postgeschichtliche Motive und Baudenkmäler, ein Alternativentwurf für einen nicht 
ausgegebenen Wert 55 Rp. mit Motiv 'Einsiedeln', Einzelabzug in Schwarz im Format BxH 
40x37 mm, auf weissem Karton ohne Gummi, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv 
mit seinem Stempel auf der Rückseite.      372-P. (*) 150 (€ 135)
1961: Drei versch. nicht akzeptierte Motive (Industrieanlagen) für die hohen Freimarkenwerte 
3+5+10 Fr., Einzelabzug mit allen drei Werten in Russischgrün im Format BxH 76x55mm, 
auf rücks. bedrucktem, crèmefarbigem Ausschusspapier ohne Gummi, eine seltene Probe 
aus dem Bickel-Archiv.      (*) 200 (€ 180)
Evangelisten 3 Fr. lila mit ungewöhnlich starkem Farbauftrag, einwandfrei gez. mit 
postfrischem Originalgummi. Attest Renggli (1991).      381 Var ** 50 (€ 45)
1964: Alternativentwürfe für eine neue Freimarkenserie anstelle der zweiten Ausgabe 
'Baudenkmäler', zwei versch. Bildmotive (Landschaftsbilder) mit Wertangabe '15' bzw. '20', 
Probedruck in Schwarz waagr. nebeneinander im Format BxH 76x59 mm, auf weissem 
Ausschusspapier ohne Gummi, hs Vermerk auf der Rückseite 'E. Lardelli - 5 c. Jan. 64', eine 
seltene Probe aus dem Bickel-Archiv.      (*) 300 (€ 270)
1966:Pro Natura 10 Rp. mehrfarbig, postfr. Exemplar der rechten, unteren Bogenecke mit 
Abart: Eisvogel mit Schneepelz (schmale Verschiebung = seltener als breite Verschiebung) 
SBK = CHF 1'800.      439.1.10 ** 400 (€ 360)
Pro Natura 10 Rp. mehrfarbig, postfr. Exemplar mit Bogenrand oben mit Abart: Eisvogel 
mit Schneepelz (breite Verschiebung). Sign. Rellstab SBK = CHF 1'800.      439.1.09 ** 400 (€ 360)
Freimarke Pro Natura 10 Rp. mehrfarbig mit Abart: Eisvogel mit Schneepelz (breite 
Verschiebung), farbfr. und in postfr. Erhaltung SBK = CHF 1'800.      439.1.09 ** 300 (€ 270)
Eisvogel mit Schneepelz, zwei Werte mit schmaler resp. breiter Verschiebung des 
Blaudrucks, in postfrischer Erhaltung. Ein Attest Renggli (1992) SBK = CHF 3'600.
      

439.Ab1+ 
Ab2 ** 700 (€ 630)

Pro Natura 10 Rp. mehrfarbig, schönes Exempar mit Bogenrand unten und Abart: Eisvogel 
mit Schneepelz, sauber gest. "Bern 1 - 9. 3. 81 - 12 - Annahme" SBK = CHF 1'800.
      439.1.09 400 (€ 360)

1968: Schach-Olympiade Lugano 30 Rp. von der Bogenecke rechts oben mit seltener, 
spektakulärer Abart: ohne Blaudruck, Zähnung stark verschoben, ideal gest. "3250 LYSS 
....". Signiert Zumstein; Attest Marchand (2019) SBK = CHF 5'000.      454.1.09 1'500 (€ 1'350)
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1972: Portraitmarken III, Einzelabzug in Schwarz mit dem definitivem Bildnis von 
Alberto Giacometti nach einem Entwurf von Hans Erni, Format BxH 105x77 mm, auf 
Ausschusspapier der Wertzeichendruckerei Bern ohne Gummi, zwei Prägestellen für 
Befestigung links, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv.      511-P (*) 300 (€ 270)
Portraitmarken III, Einzelabzug in Schwarz mit dem definitiven Bildnis von Le Cobusier 
nach einem Entwurf von Hans Erni, Format BxH 105x78 mm, auf Auschusspapier der 
Wertzeichendruckerei Bern ohne Gummi, zwei Prägestellen für Befestigung rechts, eine 
seltene Probe aus dem Bickel-Archiv.      513-P (*) 300 (€ 270)
Portraitmarken III, Einzelabzug in Schwarz mit dem definitiven Bildnis von Arthur Honegger 
nach einem Entwurf von Hans Erni, Format BxH 55x56 mm, auf steifem, weissem Papier 
ohne Gummi, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv.      515-P (*) 300 (€ 270)
1973/75: Alternativentwürfe zur Ausgabe 'Architektur und Kunsthandwerk' ein Probeabzug 
in Schwarz mit Bildmotiv 'zwei Ähren' und Wertangebe '150', auf weissem Kartonpapier 
ohne Gummi, Format BxH 80x62 mm, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv.  
    (*) 300 (€ 270)
1981: Sondermarken 500 Jahre Fribourg und Solothurn im Bund, zwei Probeabzüge mit 
dem definitiven Bildmotiv in Schwarz, Format BxH ca. 57x56 mm, auf versch. dickem 
Ausschusspapier ohne Gummi, je zwei Prägestellen für Befestigung oben, 660-P rücks. 
Datum '30.8.80', zwei seltene Proben aus dem Bickel-Archiv.      660+ 661-P (*) 350 (€ 315)
1978/80: Architektur und Kunsthandwerk, ein Einzelabzug mit dem akzeptierten Bildmotiv 
in Schwarz, Format BxH 53x60 mm, auf steifem, weissem Papier ohne Gummi, zwei 
Prägestellen für Befestigung oben, hs unten '28.9.78 - OS', eine seltene Probe aus dem 
Bickel-Archiv.      612-P (*) 200 (€ 180)
1987: Freimarke 'Postbote heute' 50 Rp., Einzelabzug in Schwarz im Format BxH gesamt 
74x105 mm, auf weissem Glanzpapier ohne Gummi, zwei Prägestellen für Befestigung 
oben, Stich von Pierre Schopfer La Chaux-de-Fonds nach einem Entwurf von Klaus Oberli 
Bern und diesmal nicht aus dem Bickel-Archiv..      738-P (*) 200 (€ 180)
1999: Freimarke 90 Rp, Breitling Oribiter 3,  linker Teil des Originalbogens mit 25 Marken, 
keine postalische Entwertung, quer darüber die eigenhändige Unterschrift von Bertrand 
Piccard, Unikat mit Liebhaberwert.      971 100 (€ 90)
2004: Freimarke Landistuhl mit Abart: ungezähnt, auf Trägerpapier sauber gest. "(Z)ürich 
22". Attest Eichele (2008) SBK = CHF 1'800.      1120.1.09 150 (€ 135)
2006: Freimarke Gelterkinder Kirschen 2 Fr. mehrfarbig mit Abart: gut sichtbare starke 
Verschiebung der Druckfarben, auf Trägerpapier sauber gest. "8022 Zü(rich) - 22. 7.". Attest 
Renggli (2010) SBK = CHF 1'800.      1207-Ab.2 150 (€ 135)
2007: Buchfink 85 Rp. als selbstklebendes Stück aus Markenheft O-120 als seltenen Abart: 
Schwarzdruck nach oben verschoben, farbfr. mit vollem postfr. Originalgummi. Attest 
Renggli (2008) SBK = CHF 2'000.      1236.Ab.2 ** 400 (€ 360)
Freimarke Buchfink 85 Rp. mit Abart: starke Druckverschiebung des ganzen Markenbildes, 
auf Trägerpapier sauber gest. "Zürich 22 - ... 12. 08 - 9". Attest Renggli (2008) SBK = CHF 
2'000.      1236-Ab.2 200 (€ 180)
Freimarke Kohlmeise 1 Fr. mit Abart: starke Druckverschiebung des ganzen Markenbildes 
'Doppel-Schnabel', postfr. auf Trägerpapier. Attest Renggli (2009) SBK = CHF 2'000.
      1237-Ab.1 ** 200 (€ 180)

Briefe

Heimat/Motiv: Kt. NE 1908: Postkarte mit ZUDRUCK: "9ème Championat de L.V.C.N  La 
Chaux-de-Fonds 26.VII.08" - entwertet am 27.VII. Sehr attraktives Motiv "Velo-Fahrrad".  
    103 250 (€ 225)
1926/34: Zwei Frankaturen mit je wertgleichen Helv. mit Schwert (40+50 Rp.) in anderer 
Farbe bzw. massiv unterschiedlicher Nuance auf zwei saub. Umschlägen je portogerecht 
(1x in die USA) frankiert. Sehr speziell und selten.      

112+ 
161/113+ 

113y 6 500 (€ 450)
1929: Freimarken Helvetia mit Schwert 50 Rp. dunkelgrünl/hellgrün im waagr. Paar und 60 
Rp.braunorange/gelb und Gebirgslandschaften Rütli 5 Fr. balu waagr. Paar und Einzelstück, 
sauber gest. "Walde - 20. IV. 29", auf einem seltenen Formular betr. die Rücksendung von 
fünf Wertcolis vom Postamt Buchs Bahnhof infolge ungenügender Verpackung SBK = CHF 
540++.      

113+ 140+ 
178 6 250 (€ 225)

1915: "TRIPOLIS 10.IV.15" bei OLTEN auf attraktiver Buntfrankatur mit T.I+II der 3 Rp. 
Tell, sowie ungewöhndliche Mehrfachfrankatur ab OLTEN (6.II.15) - frühes Datum für die 
Aufbrauchsausgabe. Zwei attraktive Frankaturen u.a. mit dem nur kurze Zeit verwendeten 
"Tripolis-Rundstempel" beim Arbeiterdörfli-Postamt zum Bau des Hauensteins-Tunnels.  
    

102+ 118+ 
124+ 127+ 6 300 (€ 270)
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9220 / CHF 200

9219 / CHF 200

9217 / CHF 300

9216 / CHF 300

9215 / CHF 300

9218 / CHF 350



228 243. Corinphila Auktion · 15. & 17. Juni 2019Schweiz ab 1907
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in CHF

Ausrufpreis
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1942: 10 Rp. Tellbrustbild T. I + II auf feinstem und portogerechtem Brieflein gest. "Sihlwald 
15.VII.42" nach Oberrieden, sowie Einzelfrankatur 12 Rp. Drucksache (SBK 127) mit kl. 
Rasierklingen-Stempel. Kat. 700.--+.      

126I +  II +  
127 6 180 (€ 160)

1915/16: zwei spezielle und portogerechte Buntfrankaturen, u.a. mit 10 Rp. Tellbrustbild 
T.1 auf Zensur-Chargé von Bern (16.III.15) nach BUDAPEST ("Unzulässig Zurück" 
K.K. Briefzensurstelle) und aussergewöhndlicher R-Brief von Zürich (5.V.16) nach 
NEUFUNDLAND AK-Stp. Interessante I. WK-Belege mit seltensten Destinationen.  
    126I 6 350 (€ 315)
1915:  zwei Briefe vom ERSTTAG der Drucksachen-Portoänderung am 1.II.15 von 2 auf 3 
Rp. als 3 Rp. Drucksache mit SBK 117 und 1 Rp. Portomarke (als Freimarke verwendet) und 
dasselbe als R-Drucksache mit 13 Rp. (SBK 127+132). Aufgrund der Tarifänderung wurde 
am 15.II. 15 die Tell-Überdruckmarke herausgegeben um diese Tarifänderung abzudecken. 
Interessantes Duo.      127+ 132+ 6 300 (€ 270)
1922: 15a. 20 Rp. Tellbrustbild im Paar auf Brieflein "Luzern 22.II.22.22" mit Kuriosität: 
Rechte Marke mit markant in den linken Rand verschobenem  Aufdruck (150A Ab.) und 
die linke Marke des Paares OHNE Aufdruck! In dieser Kombination aus dem gleichen 
Druckbogen kaum je gesehen. Bis auf einen Eckzahnfehler in tadelloser Erhaltung und 
spektakulär.      150A Paar 6 750 (€ 675)
1937/45: Zwei aussergewöhndliche Freimarken-Frankaturen aus dem Rollenautomaten, 
teils je KLEBESTELLEN und/oder Schnittnähten, die 2.70-Fr. mit 2 x 90 Rp. Wappenmuster 
(die Äussere mit KLEBESTELLE+Schnittnaht) schön sichtbar und portogerecht nach 
ARGENTINIEN, die 70 Rp.-Landschaftsbilder-Frankatur mit KLEBESTELLE bei der 40 
Rp.Sihlsee-Marke n. Frankreich/Zensur, wobei die 30 Rp. mit Zahnfehler oben. Rare wie 
ganz selten angebotene Frankaturen.      

163RM+ 
198RM+ 6 320 (€ 290)

1936: Landschaftsbilder Val Leventina 20 Rp. rot auf glattem Papier der ersten Platte im 
Viererblock, farbfr. und einwandfrei gez., zus. klar und zentr. entw. "BÄRETSWIL 20. III. 
37 12 (ZÜRICH)" auf eingeschr. Express-Umschlag (senkr. gefaltet) nach Bern mit rücks. 
Ankunftsstp. "TELEGRAPH BERN" vom gleichen Tag. Attest Marchand (1988) SBK = CHF 
2'300 für den Viererblock.      205y 64 250 (€ 225)
1939: Landi-Maschinen-Sonderstp. "Schw. Landesaustellungen Zürich 1939 6.V.1939" auf 
Brief mit 20 Rp. Leventina im Kehrdruck aus dem Völki-Archiv Pen Kat. 1'500.      

205Ay / 
K34Ay 6 400 (€ 360)

1939: Zwei Landi-Rollenmarken-FDC, die drei Werte 5,10,20 Rp. mit den typischen 
Merkmalen, je saub. auf zwei Umschlägen in versch. Sprachen-Kombinationen entw. 
mit dem Landi-Sonder-Stempel "Zürich Dörfli 6.V.39", beide Stempel sind nach 17.00 
Uhr datiert. Der Automat war nachweislich erst ab ca. 16.30 Uhr verfügbar. Seltene FDC. 
Atteste.      

228yR+ 
229yR+ 
232yR+ 6 1'200 (€ 1'080)

1950: Technik und Landschaft 3 Rp. bis 70 Rp. kompl., Serie von 12 Werten verteilt auf 2 
Kuverts,  dazu separates Kuvert mit den drei Kehrdruckpaaren, alle mit Entwertung vom 
Ausgabetag in französischer Sprache adressiert nach Le Noirmont SBK = CHF 1'600.  
    

297-308+ 
K41-K43 6 250 (€ 225)

Kochermarken

1909: Lot vier postfr. Kochermarken mit Wertstp. Tellknabe 2 Rp. gelboliv mit allen 
Rahmenfarben SBK = CHF 8'000.      1a-1d ** 1'000 (€ 900)
Lot vier Kochermarken mit Wertstempel Tellknabe 2 Rp. gelboliv mit allen Rahmenfarben, 
sauber entw. mit einem Tagesstempel SBK = CHF 7'200.      1a-1d 850 (€ 765)
Kochermarke mit Wertstempel Tellknabe 2 Rp. gelboliv, Rahmenfarbe blau, sauber entw. 
mit dem Tagesstp. "Chaux-de-Fonds - 15. VI. 09 - 3". Attest Berra (2016) SBK = CHF 3'500.  
    1b 400 (€ 360)
Lot fünf Kochermarken mit Wertstempel Tellknabe 5 Rp. grün Type 1, Rahmenfarben 
violett/blau/rot, zwei davon postfr., eine mit vollem Originalgummi und Falzspur und zwei 
entw. mit einem Tagesstempel SBK = CHF 840.      2a+ 2b+ 2d 100 (€ 90)
Lot vier postfr. Kochermarken mit Wertstempel Helvetia Brustbild II 10 Rp. rot mit allen 
Rahmenfarben SBK = CHF 4'400.      3a-3d ** 500 (€ 450)
1909:Lot vier Kochermarken mit Wertstempel Helvetia Brustbild II 10 Rp. rot mit allen 
Rahmenfarben, sauber entw. mit einem Tagesstempel SBK = CHF 5'200.      3a-3d 500 (€ 450)
1916: UPU-Postkarte 5 Rp. grün (Zu Nr.31 ausser Kurs) mit drei Kochermarken mit Wertstempel 
Tellknabe 5 Rp. grün Type 1 und Rahmenfarben blau/grün/rot, gest. "Chaux-de-Fonds - 18. 
II 16 - X", eingeschrieben zugestellt im Loklabereich SBK = CHF 800+.      2b+ 2c+ 2d 6 180 (€ 160)
1909: Kochermarken mit Wertstempel Tellknabe 5 Rp. grün Type 1, senkr. Sechserblock mit 
Rahmenfarbe blau und Abart: mittlere Marke links ohne Wertstp., sauber gest. "Chaux-de-
Fonds - 25. X. 09 - 8", auf Kuvert (mittig senkr. Bugspur) zugestellt im Lokalbereich SBK = 
CHf 1'400++.      2b 64 600 (€ 540)
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9237 / CHF 4009236 / CHF 250

ex 9235 / CHF 320

9234 / CHF 750
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ex 9238 / CHF 1'200

9252 / CHF 4009251 / CHF 150

9250 / CHF 180
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1910: Kochermarke mit Wertstempel Tellknabe 5 Rp. grün Type l Rahmen violett, sauber 
gest. "Locle - 8. II. 10 - XII", auf Kuvert mit dekorativem Aufkleber der Firma Kocher 
adressiert nach la Chaux-de-Fonds SBK = CHF 400.      2a 6 150 (€ 135)
1909: Kochermarken mit Wertstempel Tellknabe 5 Rp. grün Type 1, senkr. Sechserblock mit 
Rahmenfarbe violett und Abart: mittlere Marke links ohne Wertstp., gest. "Chaux-de-Fonds 
- 25. X. 09 - 8", eingeschrieben zugestellt im Lokalbereich SBK = CHf 1'400++.      2a 64 600 (€ 540)
Privatganzsachenkarte der Firma Kocher mit Wertstempel Ziffermarke 2 Rp. olivbraun, 
ZuF mit zwei Kochermarken mit Wertstp. Tellknabe 5 Rp. grün Type 1 mit Rahmen violett 
und grün, sauber gest. "Chaux-de-Fonds - 25. X. 09 - 8", eingeschrieben zugestellt im 
Lokalbereich SBK = CHF 600+.      2a+ 2c 6 180 (€ 160)
1916: Ausstellungsbrief Bern 1914 mit Wertstempel Helvetia mit Schwert 25 Rp. blau 
(Zu Nr. AuB 4), ZuF zwei Kochermarken mit Wertstp. Tellknabe 5 Rp, grün Type 1 mit 
Rahmenfarben violett und rot, sauber gest. "Chaux-de-Fonds - 18. II. 16 - X", eingeschr. 
Versand im Lokalbereich, mit 20 Rp. überfrankiert und Kuvert mit starken Haftstellen auf 
der Rückseite, trotzdem ein attraktiver Beleg SBK = CHF 600+.      

AuB4+ 2a+ 
2d 6 150 (€ 135)

1921: Vier Kochermarken mit Wertstempel Tellknabe 5 Rp. grün Type 1 mit allen 
Rahmenfarben, sauber gest. "St. Jmier - 4. VI. 21 - 16", auf Kuvert vom Buffet de la Gare 
adressiert nach Montreux SBK = CHF 1'000+.      2a-2d 6 400 (€ 360)
1909: Kochermarke mit Wertstempel Tellknabe 5 Rp. grün Type 1 mit Rahmen grün, sauber 
gest. "Chezard - 27. VII. 09", auf Vordruckkuvert adressiert nach La Chaux-de-Fonds SBK = 
CHF 400.      2c 6 100 (€ 90)
Privatganzsache der 'Société de Musique La Chaux -de-Fonds' mit Wertstempel Tellknabe 
2 Rp. gelboliv, ZuF mit senkr. Dreierstreifen Kochermarken mit Wertstp. Tellknabe 5 Rp. 
grün Type 1 mit Rahmenfarbe grün, gest. "Chaux-de-Fonds - 14. X. 09 - 5", eingeschrieben 
zugestellt im Lokalbereich, dekoratives Brieflein mit 2 Rp. überfrankiert SBK = CHF 800+.  
    GS+ 2c 6 150 (€ 135)
Kochermarken mit Wertstempel Tellknabe 5 Rp. grün Type 1, senkr. Sechserblock mit 
Rahmenfarbe grün und Abart: mittlere Marke links ohne Wertstp., gest. "Chaux-de-Fonds - 
14. X. 09 - 5", auf Kuvert (mittig senkr. Bugspur) eingeschrieben zugestellt im Lokalbereich 
SBK = CHF 1'400++.      2c 64 600 (€ 540)
1910: Kochermarke mit Wertstempel Tellknabe 5 Rp. grün Type 1 Rahmenfarbe rot, sauber 
entw. mit dem Bahnstp. "Ambulant - 12. IX. 10 - 1490", daneben L1 ST. IMIER und SS 
der Internat. Postwertzeichen-Ausstellung Bern, auf s/w AK 'Nouveaux abattoirs St. Imier' 
adressiert nach Bern SBK = CHF 400.      2d 6 100 (€ 90)
1909: Antwortteil einer Postkarte mit Wertstempel Tellknabe 5 Rp. grün (Zu Nr. 40A), ZuF 
Kochermarke mit Wertstp. Tellknabe 5 Rp. grün Type 1 Rahmen rot, sauber gest. "Berlin 
W - 8. 9. 09 - 8-9 - 8e", adressiert nach la Chaux-de-Fonds, seltene Verwendung einer 
Kochermarke und evt. Unikat SBK = CHF 400++.      2d 6 200 (€ 180)
Privatganzsachenkuvert der Firma Kocher mit Wertstempel Tellknabe 2 Rp. gelboliv, ZuF 
Kochermarke mit Wertstp. Tellknabe 5 Rp. grün Type l mit Rahmenfarbe rot sowie mit 
Wertstp. Helvetia Brustbild II 10 Rp. rot mit Rahmenfarbe blau, sauber gest. "Chaux-de-
Fonds - 25. X. 09 - 8", eingeschr. Versand im Lokalbereich, mit 2 Rp. überfrankiert aber 
trotzdem ein attraktiver Beleg SBK = CHF 2'900.      GS+ 2d+ 3b 6 300 (€ 270)
1910: Kochermarke mit Wertstempel Helvetia Brustbild II 10 Rp. rot, Rahmenfarbe violett, 
sauber gest. "Vevey - 21. VI. 10 - XII", auf Kuvert adressiert nach Bienne SBK = CHF 2'700.  
    3a 6 300 (€ 270)
1909: Kochermarke mit Wertstempel Helvetia Brustbild II 10 Rp. rot mit Rahmen blau, 
sauber gest. "Chaux-de-Fonds - 25. VII. 09 - 7", auf illustr. Kuvert zugestellt im Lokalbereich, 
dekoratives Brieflein in der Farbkombination blau und rot für die fortgeschrittene Sammlung 
SBK = CHF 2'700.      3b 6 500 (€ 450)
Kochermarke mit Wertstempel Helvetia Brustbild II 10 Rp. rot mit Rahmenfarbe grün, 
sauber gest. "Autavaux - 23. IX. 09", auf Vordruckkuvert (unsauber geöffnet) nach la 
Chaux-de-Fonds SBK = CHF 2'700.      3c 6 250 (€ 225)
Kochermarke mit Wertstempel Helvetia Brustbild II 10 Rp. rot, Rahmenfarbe rot, sauber 
gest. "Moutier - 12. VII. 09 - 3", auf Kuvert adressiert nach La Chaux de Fonds SBK = CHF 
2'700.      3d 6 400 (€ 360)

Pro Juventute

1912: Vorläufer in allen drei Sprachen im Viererblock, alle voller Originalgummi mit kl. 
herstellungs- oder altersbedingten Makeln SBK = CHF 2'200.      I-III 4* 300 (€ 270)
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Alle drei Vorläufer, je einwandfrei gez. und gut zentr., je ideal entw. in Aarau, Genf und 
Zürich. Zwei Atteste SBK = CHF 8'400.      I-III 1'200 (€ 1'080)

Vorläufer französisch und Vorläufer italienisch zusammen mit Tellknabe 3 Rp. blauviolett 
Type II, sauber gest. "Basel 2 - 21. XII. 12 - 3 - Brf.+Exp.+, zuadressiert im Lokalbereich, 
bei Ankunft nachtaxiert mit einem waagr. Paar 1 Rp. hellgrün/rot und entw. "Basel - 21. 
XII. 12 - 5 - Briefträger", die beiden Vorläufer waren zur Kontrolle gelöst und wurden 
zurückgeklebt, das Kuvert senkr. Bugspur mittig senkrecht. Attest Marchand (1995)  
SBK = CHF 9'200+.      

II+ III+ 
124+ P-15 6 1'500 (€ 1'350)

Vorläufer deutsch und italienisch zusammen mit senkr. Paar Tellknabe 5 Rp. grün Type III, 
sauber entw. mit vier Abschlägen des Zweikreistp. "Lausanne-Gare 11 - 16. XII. 12 - 11 - 
Expedition", auf Kuvert (senkr. Bug links) adressiert nach Delémont. Signiert Liniger und 
Attest Marchand (2018) SBK = CHF 8700+.      

I+ III+ 125/
III 6 1'000 (€ 900)
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1921/23:  Die drei Wäppli (Kt.LU,BE,NE) aus dem ROLLEN-AUTOMATEN mit rücks. 
durch die KLEBESTELLE gehende Perfinlochung. Diese Marken gehören zu den ganz 
grossen PJ-Seltenheiten, deren Existenz kaum gekannt und bekannt sind. Erwähnt im 
Amrein Katalog.      

J19,23,
27RM 350 (€ 315)

1923: 2.70 Fr.- Mischfrankatur Helvetia mit Schwert/Pro Juventute-Serie 1922 als Chargé-
Wertbrief (Fr. 1'500.--) portogerecht von Zürich (8.XII.23) nach Stockholm gelaufen (AK-Stp. 
rücks.), sowie ähnliche Frankatur mit PJ-Serie 1922 von HORGEN (8.I.23) umgeleitet über 
Calcutta nach Nord-Indien. Höchst ungewöhndliche Mischfrankaturen.      J21/28+ FM 6 500 (€ 450)
1926: Kantons- und Schweizerwappen, kompl. Serie von vier geschnittenen Probedrucken 
in Viererblocks der rechten, oberen Bogenecke, etwas hellere Farbvarianten als die 
endgültige Ausgabe, auf crèmefarbigem Kunstdruckpapier ohne Gummi, eine seltene Serie  
SBK = CHF 5'000+++.      J37-J40-P 4(*) 1'500 (€ 1'350)
1927: 30 Rp. Pestalozzi im 9er-Bogeneckrandblock mit Abart "Doppelzähnung" daher 2x 
mit der Perforationsmaschine gelocht und über alle Marken schön erkennbar. Kat. mind. 
4'500.--+.      J44 Ab. ** 1'200 (€ 1'080)
1928: Städtewappen und Bildnis von Henri Duant 5 Rp. - 30 Rp. kompl. Serie sauber 
entw. am Ausgabetag "Ennetbaden - 1. XII. 28 - 11 - (Aargau)', auf Kuvert vom Bad-Hotel 
Schwanen in Baden, Lokalversand. ein schöner FDC SBK = CHF 800.      J45-J48 6 200 (€ 180)
1932:  "Fahnenschwinger" (BFK Nr. 3) bildseitig mit der 5 Rp. Fahnenschwinger der PJ-
Serie von Interlaken am 1.XII.32" (= ET) auf die Rigi-Kaltbad als R-Drucksache gelaufen 
(rücks. mit 3x 5 Rp. des gl. Motivs) auffrankiert. Sehr attraktive wie rare Maximum- bzw. 
Bundesfeier-Karte.      J61 250 (€ 225)
Feinst geklebter und echt gelaufener R- FDC von Lugano "1.XII.32" nach PARAGUAY mit 
AK-Stp. (extrem rare Destination).      J61-J64 FDC 6 350 (€ 315)
1933: 20 Rp. Tessinerin mit Abart: kopfstehendem Unterdruckmit schön sichtbaren 
Merkmalen (rechts diagonale Bugspur), farbfr. und sauber gest. "GOLDBACH .. II. 34". 
Es existieren nur einige wenige gestempelte Exemplare dieser Seltenheit. Attest Marchand 
(2019) SBK 12'000.      J67.Ab1 1'200 (€ 1'080)
1937: Knabenkopf 20+5 Rp. rot/silber mit Abart: 'A' von Helvetia defekt, entw. mit Teil 
einer Werbeflagge 'Weihnachtspost beizeiten aufgeben'. Attest Berra (1994) SBK = CHF 1'200.  
    J83.2.04 200 (€ 180)
1940:  5 Rp. G. Keller, die rare Gummivariante "y" (glatter Gummi) vom Bogeneckrand mit 
Voll-Stempel "St.Gallen 1.VI.41". Sign. Liniger.      J93y 150 (€ 135)
1941/44: Satzbrief eingeschr. Express Zürich-Basel und Satzbrief eingeschr. Kerns-Kerns, 
beide mit Entwertung vom Ausgabetag SBK = CHF 950.      

J97/100+ 
J109/112 6 150 (€ 135)

1932: Bildnis von Eugen Huber 30+10 Rp., waagr. Paar gest. "St. Gallen - 17. XII. 32", mit 
Abart: grosse Quetschfalte diagonal über beide Marken, dazu ein Einzelstück mit kl. Falte 
in der Ecke unten links SBK = CHF 1'000+.      J64.1.09 200 (€ 180)
1941: Sonderblock für die Kriegswinterhilfe 10+5 Rp/20+5 Rp. Lot zwei gest. 
Blockausschnitte lose, ebensolche auf zwei Miniaturkuverts sauber abgest. "Zürich 24 - 5. 
XII. 41 - 10 - Zürichberg" und Block mit ZuF (SBK 253) auf eingeschr. Kuvert St. Gallen-Stäfa 
SBK = CHF 1'450.      J98/I+ J99/I 150 (€ 135)
1950: Theophil Sprecher von Bernegg und Insektenbilder 5 Rp. - 40 Rp., zwei versch. 
illustrierte Umschläge der Pro Juventute mit Satzfrankatur und Entwertung vom Ausgabetag 
in französischer Sprache SBK = CHF 840.      J133-J137 6 150 (€ 135)
PJ- Insekten, drei FDC "1.XII.50" in den Sprachen d.f.i. auf 2x gleich und 1x versch. illustr. 
FDC OHNE Adresse - rares Trio in ausgesuchter Erhaltung. LP.      J 133-137 900 (€ 810)
1950: Bildnis Theophil Sprecher von Bernegg und Insektenbilder 5 - 40 Rp., kompl. Serie 
auf fünf Miniaturkuverts mit Stp. vom Ausgabetag deutsch, kompl. Serie auf Kuvert nach 
Amsterdam mit Stp. vom Ausgabetag französisch und kompl. Serie und drei weitere Marken 
auf eingeschr. Luftpostkuvert nach Long Island/USA mit Stp. vom Ausgsbetag italienisch, 
schöne Zusammenstellung SBK = CHF 1450.      J133-J137 6 300 (€ 270)
1951: Bildnis Johanna Spyri und Insektenbilder 5 Rp. - 40 Rp., Lot drei kompl. Serien im 
Viererblock mit Entwertung vom Ausgabetag in deutsch/französisch/italienisch, Rückseiten 
postfr. oder voller Originalgummi mit Falzrest SBK = CHF 1'030.      J138-J142 4 150 (€ 135)
Bildnis Johanna Spyri und Insektenbilder 5 - 40 Rp., kompl. Serie auf fünf Miniaturkuverts 
mit Stp. von Ausgabetag (PTT-Museum), kompl. Serie auf Express-Kuvert nach Les 
Accacias mit Stp. vom Ausgabetag französisch und kompl. Serie auf Flugpost-Kuvert 
nach Tel Aviv/Israel mit Stp. vom Ausgsbetag italienisch, schöne Zusammenstellung  
SBK = CHF 990.      J138/142 6 200 (€ 180)
1953: Pro Juventute-Kehrdruckbogen, sauber entw. am Ausgabetag "Bern - 1. XII. 53", 
Rückseite postfr. SBK = CHF 1'800.      JOZ41 300 (€ 270)
Pro Juventute Kehrdruckbogen, sauber entw. am Ausgabetag "Bern - 1. XII. 52", Rückseite 
postfr. SBK = CHF 1'500.      JOZ41 150 (€ 135)
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1912/88: Sammlung mit einigen Hundert Marken gest./ungest, dabei zwei Vorläufer, kompl. 
Serien, Viererblocks, Gedenkblocks, Briefe und Karten, ohne frankaturgültige Nominale, 
sauber arrangiert in einem Album. 250 (€ 225)
1928/53: Sammlung resp. Lot mit 230 Marken gest./ungest., dazu 45 Briefe und Karten 
frankiert mit Pro Juventute-Marken, mit ein paar Abarten und Retouchen, besseren 
Frankaturen, versch. Verwendungsarten, Satzbriefen und anderem mehr, in guter Erhaltung, 
auf Albumseiten, teils mit Beschriftung. 350 (€ 315)
1912/63: Saubere Sammlung in den Serien komplett ab Vorläufer d/f/i mit Blockausgaben 
und Kehrdruckbogen ungest., postfr. sowie gest. Ausgaben ab 1913 (ohne Vorläufer) mit 
Gedenkblock 1941 auf Brief plus 16 weitere Briefe mit PJ-Frankaturen, wobei sieben vom 
Tag der Briefmarke.  400 (€ 360)
1912/97: Sammlung mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei Vorläufer-
Ausgaben inkl. ein Teil-Markenheftchen deutsch mit drei Heftchenblätter, Viererblocks 
inkl. Luzerner-Mädchen, ein paar Gedenkblocks und anderes mehr, dazu div. Briefe, 
Karten zum 'Tag der Briefmarke' und FDC's, vorab in guter Erhaltung, in vier Alben und 
Einsteckbüchern. 400 (€ 360)

Pro Juventute: Brief Lots

1920/32: Lot zehn Kuvert und 3 Karten jeweils frankiert mit einer kompl. Serie der Pro Juventute-
Marken, dazu ein FDC von 1932, gemischte Erhaltung SBK = CHF 2'660.      6 150 (€ 135)
1913/19: Lot drei frühe PJ-Belege ins Ausland, dabei  J1 auf 5 Rp. Landesausstellung 
GS-Karte von "Fribourg 21.XII.13" nach Würzburg DE, 1916 Berner Sennenbub 5 Rp. 
(2) auf zensurierter PJ-Karte nach Lissabon PT sowie 19 Wappenausgabe  10 Rp. Waadt 
Einzelfrankatur auf taxierter Karte von "Sarnen 23.XII.19" nach Frankfurt a. M. mit 
schwarzem Kastenstp. 'Porto', da die Pro Juventute Marken in Deutschland, im Gegensatz 
zu Portugal, erst ab Herbst 1921 akzeptiert wurden.      6 200 (€ 180)
1919: 5 ausgesuchte PJ-Franakturen, dabei mit Einheiten 3-er und 4er-Streifen von 
UNTERNUSSBAUEN (AG) bzw. Thun, dazu sehr  archivfrischer Erstflug Bern-Zürich 
(30.IV.19 - RF 19.1.f befördert 190 Briefe) mit ähnlicher Frankatur. Dieser schon LHB 
750.--,  sowie zwei Satzbriefe 1922 + 1923 mit feinen Vollstempeln.      J17+ 18 6 380 (€ 340)
1915/44: Album 55 teils bessere Pro Juventute Belege, dabei gute Frankaturen  und 
Verwendungen ab Appenzeller Knabe (4 Belege, davon einmal nach Deutschland), 
1920 Wappenausg. 'Zürich' 10 Rp. im Viererblock plus Zusatzfrankatur auf eingeschr. 
Expressbrieflein, 1938 R-Brief in die Türkei, 1942 Satzfrankatur auf zensuriertem  
Luftpostbrief von St. Gallen nach England, versch. Verwendungen auf Empfangsschein 
oder auf Einzugsauftrag bis hin zu R-Brief (1934) nach Indochina, resp. Brief nach Canton, 
China (1935).      6 400 (€ 360)
1913/40: Lot 11 Briefe/Karten, meist aus den frühen PJ-Jahren, mit interessanten 
Frankaturen, meist echt gelaufen, teils mit Zensur wie Luzernerli-Karte nach It. oder ein 
Satzbrief Wäppli von 1925 als sehr seltene "AR"-Frankatur (gegen Rückschein) in die USA, 
einige auch auf PJ-Karten/Umschlägen. 6 500 (€ 450)
1927/32:  Kompl. Serien in drei Sprachen d.f.i. ungebraucht mit allen Kärtchen/Umschlägen, 
dazu 1938 die Serie in Italienisch. So komplett speziell selten. 6 500 (€ 450)
1933/55: Lot mit 17 versch. FDC, Pro Juventute und Patria, Werbemarken, teils illustriert und 
echt gelaufen und in versch. Sprachen (d.f.i.), oft ausgesucht. Hoher Kat.-Wert. 6 600 (€ 540)
1915/46: Lot 15 Belege mit Pro Juventute-Frankaturen, dabei 1915 Appenzeller Knabe 
im Kehrdruck (2 Briefe und eine Briefvorderseite), ein Kehrdruck-Viererblock, ein 
Kehrdruck auf Satzbrief, 1916 Freiburgerin im Zwölferblock auf Expressbrief im Ort, 1917 
Satzbrief, 1919 Satzbrief, 1924 zwei Briefe vom Ersttag und 1928 Satzbrief vom Letzttag, 
weiterhin drei Flugpostbelege mit Mischfrankatur Schweiz - Marokko (SLH FF 23.1z) und eine 
ungebrauchte Postkarte Thailand. SBK = CHF 15'500+. K11 6 750 (€ 675)

Pro Patria

1940:  20 Rp. Calven, auf drei versch. Kombinationsfrankaturen, alle ausgesucht, dabei 
auch der Block-Ausschnitt in guter Kombination, Viererblocks etc.      B5,5c,7,10 6 300 (€ 270)
1940: Bundesfeierblock sauber gest. "Rütli - 1. VIII. 40". Attest Liniger (1991) SBK = CHF 
750.      B12 100 (€ 90)
1950: Ein geschnittener Alternativentwurf für den 5 Rappen-Wert mit dem Motiv 'Posthorn 
über Schweizerkreuz' in Schwarz und Rot, auf weissem Kartonpapier ohne Gummi, eine 
seltene Probe aus dem Bickel-Archiv.      B46-P (*) 200 (€ 180)
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1959: Weltkugel 5+5 Rp., ein ungezähnter Probedruck in Schwarz ähnlich der endgültigen 
Ausgsabe, gedruckt auf weissem Karton ohne Gummi, eine seltene Probe aus dem Bickel-
Archiv.      B91-P (*) 200 (€ 180)
1960 Kompl. 9-teiliger Werdegang des Eulenblocks, alle Teile voller Originalgummi mit 
zwei Falzen, der blaue Teil leicht auf Unterlage festgeklebt, dazu zwei doppelte Stücke, 
seltenes Angebot SBK = CHF 1'850.      B102.1.13 * 500 (€ 450)
1961: Sinnbildliche Darstellung 5+5 Rp., zwei Alternativentwürfe mit nicht akzeptierten 
Bildmotiven, in Schwarz waagr. nebeneinander auf weissem Aussschusspapier ohne 
Gummi, Format gesamt BxH 76x59 mm, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv.  
    B103-P (*) 250 (€ 225)
1962: Jean J. Rousseau 5+5 Rp., ein geschnittener Schwarzabzug der endgültigen Marke, 
Format BxH 33x37 mm, auf rücks. bedrucktem Ausschusspapier ohne Gummi, eine seltene 
Probe aus dem Bickel-Archiv.       B-108 (*) 200 (€ 180)
1967: Theodor Kocher (Chirurg - Nobelpreis für Medizin 1909) 5+5 Rp., zwei 
Alternativentwürfe mit nicht akzeptierten Bildmotiven, in Schwarz waagr. nebeneinander 
auf ungummiertem Ausschusspapier der Wertzeichendruckerei Bern, Format gesamt BxH 
75x58 mm, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv.      B133-P (*) 250 (€ 225)

Pro Patria: Sammlungen und Lots

1936/84: Sammlung mit einigen Hundert Viererblocks gest./ungest. dazu ein paar lose 
Gedenkblocks sowie 50 Briefe, Karten und FDC's, gute bis gemischte Erhaltung, in zwei 
Alben. 200 (€ 180)
1936/95: Lot mit einigen Hundert Marken gest./unngest. oder postfr., dabei Einzelmarken, 
kompl. Serien, Viererblocks, Briefstücke und Gedenkblocks, dazu ein paar Briefe, Karten 
und FDC's, vorab in guter Erhaltung, in drei Alben. 300 (€ 270)
1938/66: Kompl. Sammlung der Ersttagsbriefe vom Bundesfeier-Komitee, in sehr guter 
Erhaltung, in einem Album SBK = CHF 6'600. B1-B132 6 400 (€ 360)

Bundesfeierkarten

1910/91: Kl. Spezialsammlung Schweizerische Bundesfeier-Spende, total 95 ungebr. 
Bundesfeier-Postkarten, dazu zwei Vorläufer 1891 zum 600- jährigen Gründungsfest der 
Schweizerischen Eidgenossenschaft, auf Albumblätter montiert und sauber beschriftet. 6(*) 250 (€ 225)

Pro Juventute & Pro Patria: Sammlungen und Lots

1912/63: Umfangreicher Bestand mit einigen Tausend Marken Pro Juventute und Pro 
Patria, gest./ungest. oder postfr., dabei viele kompl. Serien, Viererblocks, ein paar ganze 
Bogen und viele Dubletten, in fünf Einsteckbüchern und in einer Mappe. 350 (€ 315)
1912/90: Umfangreicher Bestand mit einigen Tausend Pro Juventute- und Pro Patria-Marken 
gest./ungest. oder postfr., mit Einzelmarken, Viererblocks und Gedenkblocks, dabei div. 
Vorläufer, Trachtenausgaben, Wappenausgaben, Pflanzen, Insekten usw. dazwischen ganz 
wenig frankaturgültige Nominale, vorab in guter Erhaltung, sauber arrangiert in total acht 
Alben und Einsteckbüchern sowie lose auf Albumblättern, das Ganze in einer Brocki-Box. 800 (€ 720)

Kehrdrucke

1907: Tellknabe 5 Rp. grün in allen drei Typen, jeweils als Viererblock von zwei Kehrdrucken 
(SBK K3,K7/II,K7/III), alle drei Blocks farbfr. mit einwandfreier Zähnung, je zentr. entw. in Bern 
resp. Brissago. Ein Attest SBK = CHF 1'580+.      4 200 (€ 180)
1915: zwei ausgesuchte Briefe mit der Luzernerli/Berner Sennbube R-Satzbrief, der 
Kehrdruck auf passendem Brief Kt. BE-Brief von RICHIGEN "28 XII.15" nach Worb, 
der auf sauberem Brief portogerecht innerhalb von Bern "29.II.16" aus dem Aeschbacher-
Archiv. Feinste Belege. Kat. 3'200.--+      J 2-3 +  K12 6 750 (€ 675)
1941: Neue Landschaftsbilder im Stichtiefdruck 10 Rp. Schloss Chillon dunkelbraun, 
zwei waagr. Kehrdruckpaare als Viererblock, sauber entw. mit dem Sonderstp. "650 
Jahre Eidgenossenschaft - 15.VIII. 41 - 8 - Schwyz" am Ausgabetag (Letzttag für diesen 
Sonderstp.), auf eingeschr. Kuvert adressiert nach Bern. Atteste Liniger (1982) und 
Marchand (1996) SBK = CHF 1'500.      K36y 6 200 (€ 180)
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 Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1936: Landschaftsbilder Pilatus 5 Rp. grün, waagr. Zwischenstegpaar ohne Perforation in 
fehlerfreier Erhaltung, einwandfrei gez. mit postfrischem Originalgummi. Attest Hermann 
(2019) SBK = CHF 1'100.      S III ** 150 (€ 135)
1936: Landschaftsbilder Chillon 10 Rp. violett, waagr. Zwischenstegpaar ohne Perforation 
in fehlerfreier Erhaltung, einwandfrei gez. mit postfrischem Originalgummi. Attest Hermann 
(2019) SBK = CHF 1'000.      S IV ** 150 (€ 135)
1908: Helvetia mit Schwert 25 Rp, blau, postfr. waagr. Sechserstreifen mit einem Kehrdruckpaar, 
einem Kehrdruckpaar mit Zwischensteg ohne senkr. Perforation und zwei weiteren Marken, 
seltene Einheit. Attest Nussbaum (1971) SBK Nrn. K1+SVI+109 = CHF 1'400++.      ** 300 (€ 270)
1908: Helvetia mit Schwert 25 Rp. blau, waagr. Zwischenstegpaar mit gr. Lochung in 
fehlerfreier Erhaltung, einwandfrei gez. mit postfrischem Originalgummi. Attest Hermann 
(2019) SBK = CHF 650.      S 1 ** 80 (€ 70)
1910: Tellknabe 5 Rp. grün Type II, waagr. Zwischenstegpaar mit gr. Lochung, oben mit 
Teilbogenrand, einwandfrei gez., ungebraucht mit vollem Originalgummi, rechte Marke mit 
minimen Haftspuren. Attest Hermann (2019) SBK = CHF 500+.      S 7/II */** 150 (€ 135)
1910: Tellknabe 5 Rp. grün Type II, waagr. Zwischenstegpaar mit gr. Lochung, einwandfrei 
gez., jede Marke ideal entw. "SCHWEIZ. LANDESAUSSTELLUNG BERN 12. IX. 14.-
1". Attest Renggli (1996) SBK = CHF 2'700.      S 7/II 400 (€ 360)
1910: Tellknabe 5 Rp. grün Type III, waagr. Zwischenstegpaar mit gr. Lochung, einwandfrei 
gez., jede Marke ideal entw. "GRÜSCH 12. XI. 11. VIII (GRAUBÜNDEN)". Attest Renggli 
(1996) SBK = CHF 775.      S 7/III 100 (€ 90)
1918: Tellbrustbild 10 Rp. rotviolett, waagr. Zwischenstegpaar mit gr. Lochung in 
fehlerfreier Erhaltung, einwandfrei gez. mit postfrischem Originalgummi. Attest Hermann 
(2019) SBK = CHF 1'100.      S10 ** 150 (€ 135)

1909: Tellbrustbild 15 Rp. violett auf sämisch, waagr. Zwischenstegpaar mit gr. Lochung 
in fehlerfreier Erhaltung, jede Marke klar entw. "GENEVE 12. IX. 24 ...". Atteste Liniger 
(1975), von der Weid (2002) SBK = CHF 3'500.      S 10 700 (€ 630)
1927: Tellbrustbild 15 Rp. violett, waagr. Zwischenstegpaar mit gr. Lochung, sauber entw. 
mit zwei Abschlägen des Zweikreisstp. mit Brücke "Genève - 26. IX. 27 - Poste Aérienne". 
Attest Berra (2010) SBK = CHF 3'500.      S10 400 (€ 360)
1921: Tellknabe 5 Rp. rotlila, waagr. Zwischenstegpaar mit gr. Lochung in fehlerfreier 
Erhaltung, einwandfrei gez. mit postfrischem Originalgummi. Attest Hermann (2019) SBK 
= CHF 3'300.      S19 ** 600 (€ 540)
1921: Tellbrustbild 10 Rp. grün und Tellknabe 5 Rp. rotlila, waagr. Zwischenstegpaar mit 
gr. Lochung in fehlerfreier Erhaltung, einwandfrei gez. mit postfrischem Originalgummi. 
Attest Hermann (2019) SBK = CHF 3'750.      S21 ** 600 (€ 540)
1927: Tellbrustbild 10 Rp. grün, waagr. Zwischenstegpaar mit gr. Lochung, sauber entw. mit 
zwei Teilabschlägen des Zweikreisstp "Niederhallwil - ... VIII. 27". Attest Liniger (1978) 
SBK = CHF 1'900.      S22 200 (€ 180)
1923: 1923: Tellbrustbild 10 Rp. grün auf sämischem Papier, zwei waagr. Zwischenstegpaare 
mit gr. Lochung im Viererblock, jede Marke klar entw. "LEYSIN - 11. V. 23 - 18 - 
VILLAGE", eine schöne Einheit. Attest Marchand (2018) SBK = CHF 3'800.      S22 4 400 (€ 360)
1921: Tellbrustbild 20 Rp. rotlila auf sämisch, waagr. Zwischenstegpaar mit gr. Lochung 
in fehlerfreier Erhaltung, jede Marke klar entw. "SISSACH ...". Attest Renggli (1995)  
SBK = CHF 2'000.      S23 250 (€ 225)
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9361 / CHF 150

9323 / CHF 150 9325 / CHF 400
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9337 / CHF 2009336 / CHF 200

9335 / CHF 200

9334 / CHF 2009332 / CHF 350

9330 / CHF 2509328 / CHF 200

9329 / CHF 400



242 243. Corinphila Auktion · 15. & 17. Juni 2019Schweiz ab 1907

 Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1937: Tellbrustbild 10 Rp. grün und Tellknabe 5 Rp. rotorange auf sämischem Papier mit 
glatter Gummierung, waagr. Zwischenstegpaar mit kleiner Lochung und einer weiteren 
Marke links, sauber entw. mit dem Sonderstp. "I. Internat. Kongress Therapeut. Union - 
22. V. 37 - 19 - Bern" (PEN Nr. S 172), als Zusatzfrankatur auf eingeschr. Bildpostkarte (Bern) 
zugestellt im Lokalbereich, eine sehr schöne Karte und ein Highlight auf dem Gebiet der 
Zwischenstege. Attest Marchand (2018) SBK = CHF 50'000.      S25 6 10'000 (€ 9'000)
1921: Tellbrustbild 10 Rp. grün und Tellknabe 5 Rp. rotlila, waagr. Zwischenstegpaar 
mit kl. Lochung in fehlerfreier Erhaltung, jede Marke klar entw. "AARAU 11.IX.27.16 
BRIEFPOST". Attest Marchand (2001) SBK = CHF 2'500.      S28 350 (€ 315)

1942: Tellbrustbild 20 Rp. karminrot, waagr. Zwischenstegpaar mit senkr. Perforation auf 
sämischem Papier mit geriffelter Gummierung, sauber entw. mit zwei Teilabschlägen des 
Zweikreisstp. "Bern 1 - 31. XII. 42 - Briefannahme", Rückseite mit vollem Originalgummi, 
ein seltenes Paar. Signiert Liniger und Attest Berra (2010) SBK = CHF 7'500.      S39z 1'000 (€ 900)
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 Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1942: Tellknabe 5 Rp. olivgrün, waagr. Zwischenstegpaar mit senkr. Perforartion (Faltspur) 
auf sämischem Papier mit geriffelter Gummierung, sauber entw. mit dem Zweikreisstp. 
"Bellelay - 4. XI. 42". Attest Berra (2010) SBK = CHF 1'800.      S40z 200 (€ 180)
1941: Tellbrustbild 10 Rp. violett, waagr. Zwischenstegpaar mit senkr. Perforation (Faltspur) 
auf sämischem Papier mit geriffelter Gummierung, sauber entw. mit dem Sonderstp. "Le 
Locle - 1. XII. 41 - 17 - Daniel Jeanrichard". Attest Berra (2010) SBK = CHF 1'800.
      S41z 200 (€ 180)
1941: Tellbrustbild 10 Rp. violett und Tellknabe 5 Rp. olivgrün, waagr. Zwischenstegpaar 
mit senkr. Perforation auf sämischem Papier mit geriffelter Gummierung, sauber entw. 
mit dem Sonderstp. "Le Locle - 1. XII. 41 - 17 - Daniel Jeanrichard". Attest Berra (2010)  
SBK = CHF 1'800.      S42z 200 (€ 180)
1942: Landschaftsbilder San Salvatore 20 Rp. rot auf dünnem, transparentem Papier, 
zwei Kehrdrucke im Viererblock, farbfr. und einwandfrei gez. in postfrischer Erhaltung  
Zu Spez = CHF 2'000+.      S56y.1.09 4** 200 (€ 180)
1998: Sondermarken 150 Jahre Bundesstaat, kompl. Serie zu vier Werten in waagr. 
zusammenhängenden Viererblocks  mit Zwischensteg, in postfr. Erhaltung aus dem 
Courvoisier Archiv, im SBK nicht gelistet.      933-936 ** 500 (€ 450)

Zwischenstege: Sammlungen und Lots

1910/21: Lot vier Viererblocks aus jeweils zwei Zwischenstegen, dabei Tellknabe 5 Rp. 
grün in Type I und Type III mit Gr. Lochung (S 3, S 7/III) sowie Tellknabe 5 Rp. olivgrün 
resp. Tellbrustbild 10 Rp. dunkelviolett mit Tellknabe 5 Rp. olivgrün, diese mit senkr. 
perforiertem Zwischensteg (S 40, S 41), alle in postfrischer Erhaltung. SBK = CHF 1'395.  
    ** 150 (€ 135)
1914/34: Auswahl von drei Zwischenstegpaaren mit grosser Lochung S10, S22, S23 
in postfr. Erhaltung, dazu Zusammendrucke der Landschaftsbilder 1934 im Buchdruck 
Z19-Z22 in waagr. und senkr. Paaren gest. und ungest. SBK = CHF 3'445.      300 (€ 270)
1915/2000: Lot mit 13 Belgen, oft S-Ausgaben, aber auch Z-Ausgaben, mit versch. 
Kombinationen usw., echt gelaufene Briefe, dazu ein Altstoffbogen mit Attest.      6 400 (€ 360)

Markenheftchen

1936/49: Lot vier postfr. kompl. Markenheftchen 'Kleine Landschaftsbilder' (3) und 'Technik 
und Landschaft' (1), dazu zwei Heftchen mit Teilinhalt.      ** 150 (€ 135)

Gedenkblocks

1934: NABA-Block mit Sonderstp. vom Ausgabetag "Nat. Briefmarken-Ausstellung - 22. 
IX. 34 - Zürich". Attest Marchand (2001) SBK = CHF 1'150.      W1 180 (€ 160)
1936: Pro Patria - Grossbogen in guter Erhaltung, leicht und sauber gest. "BERN 1 25.XI.36-
11 ANNAHME". Signiert Abt BPP; Attest Marchand (2019) SBK = CHF 1'600.      W8a 200 (€ 180)
Wehranleihe-Grossbogen, sauber gest. "Bern 1 - 1. 12. 36 - 10 - Annahme", auf Unterlage 
geklebt SBK = CHF 1'600.      W8a 200 (€ 180)
Zwei Pro Patria - Grossbogen in guter Erhaltung, einmal in postfrischer Erhaltung, einmal 
leicht und sauber gest. "BERN 1 26.XI.36-16 ANNAHME" SBK = CHF 2'200.      W8a 200 (€ 180)
Sonderblock zur Wehranleihe im ungetrennten Bogen zu vier Blocks einmal gest. "Bern 
Annahme 26.XI.36" (Attest Trüssel) und ungestp., dazu je ein Block gest./ungest., 
Sondermarken Satz plus Viererblock sowie zusammenhängende Werte im Paar und 
Dreierstreifen, je gest. und ungest. SBK = CHF 3'680.      360 (€ 325)
1943: 100 Jahre Schweizerische Postmarken, Luxusblatt zu zwölf Marken (rechts vorders. 
leicht faserig), sauber entw. am Ersttag "100 JAHRE SCHWEIZ. POSTMARKEN 26. II. 43 
ZÜRICH" auf eingeschriebenem Umschlag mit Sondereinschreibezettel der Ausstellung, 
versandt innerhalb von Zürich mit rücks. Ankunftsstp. vom Folgetag. SBK = CHF 4'000.  
    W16 6 600 (€ 540)
100 Jahre Schweizerische Postmarken, Luxusblatt zu zwölf Marken, sauber entw. 
"SCHWEIZ. POSTMUSEUM 15. VI. 43 BERN" auf eingeschriebenem Umschlag 
der Versandstelle der Post nach Caccivio mit rücks. italienischem Zensurstreifen und 
Ankunftsstp. Como (19.6.43).      W16 6 200 (€ 180)
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in CHF

Ausrufpreis
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1965: NABRA-Block Bern als seltene Abart: fehlender Blaudruck resp. 'ohne Rauten', 
farbfr. mit vollem Originalgummi, ideal entw. "3000 BERN 1 16.12.80-12 ANNAHME". 
Atteste Liniger (1981), Marchand (2019) SBK = CHF 5'000.      W43.Ab.2 1'500 (€ 1'350)

Gedenkblocks: Sammlungen und Lots

1934/60: Lot mit 44 Gedenkblocks gest./ungest. oder postfr., dabei zweimal  NABA 1934, 
Wehranleihe Grossbogen, Pro Juventute inkl. Kehrdruckbogen 1953 und Pro Patria, in guter 
Erhaltung, in einem Einsteckbuch. 300 (€ 270)
1934/59: Lot 40 Gedenkblocks gest./ungest., dabei NABA (1x gest. plus zwei ungest.), 
Bundesfeierblock 1 gest./ungest., zwei gest. Spendenblocks sowie Lunaba gest./ungest SBK 
= CHF 6'000. 400 (€ 360)
1934/88: Lot 32 Gedenkblocks gest./ungest oder auf Brief,  dabei NABA (4), Wehranleihe, 
Lunaba, Pro Juventute mit Kehrdruckbogen 1953 (2) und Pro Patria, im Anhang ein 
paar andere Kleinbogen und etwas Liechtenstein, vorab in guter Erhaltung, in einem 
Einsteckbuch. 500 (€ 450)
1934/55: Lot total 50 Gedenkblocks gest./ungest. oder postfr., dabei dreimal NABA 1934, 
Pro Juventute und Pro Patria, in sehr guter Erhaltung, in einem Einsteckbuch SBK = CHF 9'700. W1-W35 600 (€ 540)
1934/84: Lot 77 Gedenkblocks gest./ungest. und ein paar wenige auf Brief, dabei NABA 
(3), Wehranleihe, Spendenblock, Pro Juventute Kehrdruckbogen 1953 (2) und andere mehr, 
dazu auch diverse Blockausschnitte und lose Marken, teils doppelt oder mehrfach, im 
Anhang noch ein kompl. Bogen Altstoffverwertung, in guter Erhaltung und auf Albumblätter 
montiert. 700 (€ 630)
1934/55: Lot total 51 Gedenkblocks gest./ungest. oder postfr., dabei dreimal NABA 1934, 
Pro Juventute und Pro Patria, in sehr guter Erhaltung, in einem Einsteckbuch SBK = CHF 10'400.  750 (€ 675)
1940/45: Lot 21 meist grossformatige Belege frankiert mit total 22 Gedenkblocks, teils mit 
Zusatzfrankaturen, dabei  auch Pro Juventute und Pro patria, einiges mehrfach, gute bis 
gemischte Erhaltung, in einem Album. 6 250 (€ 225)

Verwaltungsmarken

1938: Neue Landschaftbilder im Stichtiefdruck, 10 Rp. Schloss Chillon rotlila mit 
eingelochtem Kreuz von der nachgestochenen Platte, sauber gest. "Bern 1 - 14. III. 38 - 
Briefversand", eine sehr seltene Marke, Attest Hunziker (1972) SBK = CHF 7'750.
      21Ay 1'200 (€ 1'080)
1935/37: Verwaltungsmarken für die Bundesbehörden, kleine Landschaftsbilder im 
Stichtiefdruck 3 Rp. bis 40 Rp. mit geriffelter Gummierung.  und eingelochtem Kreuz, neun 
Viereblocks mit zentr. Entwertung "Bern 1 - versch. Daten - Briefversand", Rückseiten mit 
vollem Originalgummi SBK = CHF 1'200.      19z-27z 4 200 (€ 180)
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1937: Neue Landschaftbilder im Stichtiefdruck 3 Rp. bis 40 Rp., kompl. postfr. Serie mit 
neun Marken, schwarzer Aufdruck SOCIETE DES NATIONS und rot 'Specimen'. Attest 
Renggli (2002) SBK = CHF 1'400.      47y-55y ** 200 (€ 180)

Internationales Arbeitsamt in Genf

BIT 1924: Wappenmuster 1,20 Fr. lilarot & rosa mit Aufdruck 'S.d.N. Bureau international 
du Travail' im waagr. Paar, die rechte Marke mit Plattenfehler 'HFLVETIA', je sauber über 
Eck entw. "GENEVE 1 25.I.25 SOCIETE DES NATIONS. Attest Marchand (2018).  
    21.Pf.1 150 (€ 135)
1936: Neue Landschaftbilder im Stichtiefdruck 3 Rp. bis 40 Rp.. mit glatter Gummierung, 
neun Werte mit schwarzem Aufdruck 'S.d.N. Bureau international du Travail' und rot 
'Specimen', voller Originalgummi mit Falz. Attest Renggli (2002) SBK = CHF 950 für zehn Wert.  
    39y-47y * 150 (€ 135)

Genfer Ämter: Sammlungen und Lots

Dienstmarken: Lot fünf gest. Marken, dabei Völkerbund 1922/28 5 Fr. und 10 Fr. lila und 
grün sowie BIT 1923 5 Fr. und 10 Fr. SBK = CHF 950.      75 (€ 70)
1960/80: Lot mit einigen Tausend Marken moderne Ausgaben Genfer-Ämter gest./ungest., 
dabei Einzelmarken und ganze Schalterbogen mit Stempel vom Ausgabetag sowie postfr. 
Material mit einem Frankaturwert über Fr. 1'000, in drei Einsteckbüchern und in zwei 
Ordnern. 300 (€ 270)
1918/60: Schöne Sammlung mit einigen Hundert Dienstmarken gest./ungest., dabei IKW, 
Verwaltungsmarken und versch. Genfer-Ämter, mit vielen kompl. Serien, einem kompl. 
Schalterbogen, versch. BIE-Vignetten Pestalozzi und Girard, (von letzterem auch drei 
Blocks) sowie ein paar Dubletten, dazu eine kl. Sammlung Portomarken, Portofreiheit mit 
Gratis-Vignetten und Franco-Zettel, gute bis sehr gute Erhaltung, in einem Album. 1'200 (€ 1'080)
1944/54:  Lot mit 4 hochwertigen Briefen versch. Aemter der UNO in Genf in die USA, 
teils R- und als Express, je mit guten Frankaturen bis 5 Fr. Symbolisch, auch Zensur dabei. 
Selten angeboten SBK mind. 2'000.      6 380 (€ 340)
1943/59: Lot mit 40 versch. Briefen, ab Vorläufer BIE über viele versch. Aemter, meist in die 
USA adressiert, viele mit den hohen Werten ab 70 Rp.-1.50 aus einem alten Archiv, etwas 
unterschiedliche Erhaltung, wie üblich bei Bedarfspost SBK mind. 7'500++.      6 800 (€ 720)

Portomarken

1882: Portomarke 100 Rp. blau/dunkelblau, Rahmen kopfstehend (minim falzhell), gest. 
"Langenbruck - 1 XI 82". Attest Renggli (2002) SBK = CHf 3'500.      8/II-K 250 (€ 225)
1882: Portomarken 50 Rp. und 500 Rp. ultramarin/dunkelblau, Rahmen normalstehend, 
beide sauber gest. Attest Liniger (1995) und Befund Guinand (1999) SBK = CHF 1'250.  
    12-N+ 14-N 150 (€ 135)
1897: Portomarke 100 Rp. hellblaugrün, Rahmen normalstehend, sauber gest. "O....WYL - 
29. XII. 84". Befund Eichele (2007) SBK = CHF 2'200.      21AN 250 (€ 225)
1883: Portomarke 100 Rp. hellblaugrün, Rahmen normalstehend, gest. "Frauenfeld - 8 III 
89 - 4" und violett "ungültig". Attest Guinand (2004) SBK = CHF 2'200.      21A-N 200 (€ 180)
1878/82: Lot fünf unterfrankierte Umschläge in der Schweiz mit portogerechter Frankatur 
durch Portomarken Ziffermuster mit Sternen blau & dunkelblau in Type I und II.  
    6 100 (€ 90)
1883/1900: Lot mit 19 ausgesuchten Portomarken, versch. Wertstufen, Farbnuancen und 
Rahmenstellungen, jede Pos. mit einem Befund, auf einer grossen Steckkarte SBK = CHF 
11'775.      850 (€ 765)

Portofreiheitsmarken

1870: Deutsch-französischer Krieg, Portofreiheitsvignette 'Secours aux Victimes de la 
Guerre SUISSE-FRANCE' grün, ohne Gummi SBK = CHF 1'000.      1 (*) 150 (€ 135)
1870: Deutsch-französischer Krieg, Portofreiheitsvignette 'Scours aux Victimes de la 
Guerre SUISSE-FRANCE', grün, Ecke unten links mit einem kl. Teil eines Tagesstempels. 
Signiert Hunziker SBK = CHF 1'000+.      1 200 (€ 180)
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Ausrufpreis
ca. € 

1870/71: Deutsch-französischer Krieg, Portofreiheitsvignette 'Comité de Secours auch 
Blessés - Vevey", rot und ohne Gummi. Signiert Hunziker, Attest Marchand (2019). SBK = CHF 8'000.  
    5 (*) 1'500 (€ 1'350)
1870: Deutsch-französischer Krieg, Rotkreuz-Vignette 'Comité International .- Geneve", 
schwarz/rot oval ausgestanzt, Teile vom Originalgummi. Signiert Hunziker SBK = CHF 600.  
    8 * 125 (€ 115)
1885: Rotkreuz-Vignette 'Comité International - Geneve', rot/schwarz oval ausgestanzt, auf 
kl. Briefstück mit bekannter Unterschrift 'Soullier', leichte Alterungsspuren SBK = CHF 500.  
    9 5 100 (€ 90)
1927/34. Portofreiheitsmarken Schweizer Wappen und Alpenrosen grün/zinnoberrot, 10 
Rp. auf gekreidetem Faserpapier und 20 Rp. auf normalem Faserpapier, beide sauber gest. 
Attest Eichele (2008) und Befund Renggli (1996) SBK = CHf 1'650.      12AIz+ 13B 150 (€ 135)
1870/71: Lot drei Portofreiheitsvignetten in ungebrauchter Erhaltung, dabei 1870 'Comité 
International Geneve', bogenförmig ausgestanzt (Zu 9) und zwei Bourbaki-Vignetten SBK = CHF 
1'100.      150 (€ 135)
1878/1838: Schönes Lot mit einigen Hundert Portomarken von versch. Auflagen, dabei 
Einzelwerte, Paare, Viererblocks, Bogenteile, Farbnuancen, Stempel, kl. Abarten und anderes 
mehr, dazu Portofreiheitsmarken, Rollenmarken, etwas Campione, Telegraphenmarken, 
Versuchdrucke der Wertzeichendruckerei Bern und Francozettel, vorab in sehr guter 
Erhaltung,  in drei Einsteckbüchern und in einer Kobra-Kassette      300 (€ 270)

Telegraphenmarken

1877: 10 c. karmin/rot, 25 c. grau/rot und 50 c. violettblau/rot auf weissem Papier, alle entw. 
mit einem Tagesstp. drei Befunde Berrra oder Marchand SBK = CHF 1'950.      8+ 9+ 10 200 (€ 180)
1868/81: Albumblatt mit allen drei kompletten Serien ungest. in frischer Erhaltung, teils mit 
sauberem Erstfalz SBK = CHF 9'725.      1-19 * 850 (€ 765)

1885 (25. Juli): Faserpapier 5 Cts. schwarz/rosa, 25 Cts. grau/rosa, 50 Cts. blau/rosa, 1 Fr. 
grün/rosa plus 3 Fr. hellbraun/rosa (4), alle farbfr. , gut gez. und sauber übergehend entw. 
"TELEGRAPHENBUREAU RORSCHACH 25.VII.85" auf kompl. Telegrammformular 
nach New York. Formular mittig gefaltet, minime Randläsuren und zwei kl.dünnen Stellen 
links o/u, Frankatur jedoch nicht beeinträchtigt. Ein seltenes Ganzstück in guter Erhaltung. 
Attest Rellstab (1981). Ex Sammlung Dr. Lehmann.      13+ 15/18 6 3'000 (€ 2'700)
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1862: Faltbrief vom Hotel des Bains in Martigny an die Bains de Saxon VS gerichtet mit 
2 Rp. grau (Paar und Einzelwert), farbfr. und üblich gez. (teils Randklebung), zart und 
übergehend entw. mit blauem Ovalstp. MARTIGNY, vermutlich aus dem 'Hotel des Bains' 
stammend, um einen Rp. überfrankiert. Attest Renggli (2011).      28c 6 150 (€ 135)
1866: Tüblibrief 10 Rp. rot von Rigi-Scheideck nach Baden im gleichnamigen 
Grossherzogtum mit Zusatzfrankatur 30 Rp. reinblau, farbfr. und einwandfrei gez., zart 
und übergehend entw. "GERSAU 8 AUG 67" mit nebenges. gefasstem Hotelsstp. "RIGI 
- SCHEIDECK" in Blau und PD, rücks. Transit Basel, "GR. BAD. BAHNPOST" und 
"SCHWEIZ über BADEN" im Oval sowie Ankunftsstp. (9. AUG). Eine schöne Kombination 
aus seltener Frankatur, Hotelpost-Provenienz ins Ausland, Attest Guinand (2019) SBK = CHF 
700+.      41b 250 (€ 225)

1869: Hotelpost-Vignette Rigi-Kaltbad ziegelrot zus. mit zwei Einzelwerten der Sitzenden 
10 Rp. rot (alle mit Zahnfehlern, in Bedarfserhaltung), Freimarken und Vignette sauber 
und übergehend entw. mit schwarzem Datumsstp. "WEGGIS 2 AUG. 69" resp. blauem 
Telegraphenstp. "RIGI KALTBAD" auf Umschlag nach Zürich mit rücks. Ankunftsstp. 
vom gleichen Tag . Attest Marchand (2019) SBK = CHF 4'000.      26a 6 600 (€ 540)
1876: Umschlag vom Hotel Breuer in Montreux an die Frau des Bürgermeisters von 
Lovisa in Finland mit 25 Rp. grün, farbfr. und üblich gez. (minim zahnfleckig), klar und 
übergehend entw. "MARTIGNY 4 II 76 XII", rücks. mit Transit St. Petersburg, vorders. 
blauer Ankunftsstp. (9/2).      6 150 (€ 135)
1867/81: Auswahl von 17 Umschlägen und Postkarten von Hotels, dabei aufgedruckte 
Absender auf Umschlägen, vorders. abgeschlagene Hotelstempel oder Blanko-Postkarten 
mit eingedrucktem Absender. Eine vielgestaltige Zusammenstellung.      6 500 (€ 450)
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1923: Künsterkarte Giovanni Giacometti mit Tellbrustbild 20 Rp. karminrot, klar und 
übergehend entw. "MALOJA 14.III.23 (GRAUBÜNDEN)" mit handschr. Nachricht und 
Autograph von Giovanni Giacometti, versandt an Ernesto Niggeler in Palozzolo sull'Oglio 
bei Brescia. Giovanni Giacometti (1868 - 1933) war ein Schweizer Maler und Grafiker, der 
aus dem Bergell stammte.      174 6 750 (€ 675)

Champione

1944: Gemeindemarken, kompl. Satz zu fünf Werten, ungezähnt und regelmässig breit 
gerandet in postfr. Erhaltung. Attest Renggli (2002) SBK = CHF 4'000.      1-5U ** 400 (€ 360)
Gemeindemarken, Zähnung 11½ mit grossen Zähnungslöchern, kompl. Satz fünf Werte in 
postfr. Viererblocks der linken unteren Bogenecke, Attestkopie Zanini (1975) SBK = CHF 2'800.  
    1-5A 4** 400 (€ 360)

Kantonal: Sammlungen und Lots

1944: Gemeindemarken, kompl. Satz zu fünf Werten postfrisch mit Attestkopie Zanini 
(1975) sowie gest. auf kl. Böglein vom Ersttag 20. Mai SBK = CHF 1'500.      1-5A 150 (€ 135)
Gemeindemarken in kompl. Serien gest./ungest., bezw. postfr., dabei erste und zweite 
Ausgabe zu fünf Werten sowie Landschaftserie zu sieben Werten postfr. und einmal auf 
Kuvert sauber gest. "CAMPIONE D'ITALIA 8.9.44" SBK = CHF 1'700. 1-12 150 (€ 135)
Gemeindemarken Auswahl vier Satzbriefe der ersten Auflage, dabei Blankobrief mit 
Oberrandstücken und ein Bedarfsbrief nach Bissone TI vom Ersttag, dazu drei R-Briefe 
an die Briefmarkenhändler Luder Zürich (7.VI), Kottelat Bern (7.VI) sowie eingeschr. 
Expressbrief der zweiten Ausgabe (leicht getönte Zähnung) an die Fa. Ernst Müller in Basel 
(4.VII) SBK = CHF 3'500. 1A-5A 6 400 (€ 360)
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